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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner aus Werda 
und Kottengrün,

die Gemeinderäte trafen sich am 23.Januar und 20. Februar 2024, um 
über die nachfolgenden Angelegenheiten zu beraten und zu beschließen:

B 01 / 2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Werda beschließt den Grundstück-
stausch des Flurstückes 380/13 der Gemarkung Werda mit einer Größe 
von 2026 m², Eigentümer Gemeinde Werda mit den Flurstücken 380/5 
und 380/6 der Gemarkung Werda mit einer Größe von 263 m² bzw. 1763 
m² (insgesamt 2026 m²), Eigentümer zu je ½ Ulrich Ficker, Werda und 
Matthias Ficker, Rodewisch.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 02 / 2024
Der Gemeinderat von Werda beschließt für die Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Werda folgende Schließtage (im Zusammenhang mit sog. 
Brückentagen) im Jahr 2024:

Freitag, 10. Mai 2024 (Brückentag nach Himmelfahrt)
Montag, 23.Dezember 2024 bis Montag, 30. Dezember 2024
(Weihnachten / Jahreswechsel)

Im Bedarfsfall ist die Betreuung der Kinder in einer Einrichtung der 
Gemeinde Werda abzusichern.
Die Eltern sind hierzu rechtzeitig zu informieren.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 03 / 2024
Als Mitglieder des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Werda für 
die Gemeinderatswahl am 09.06.2024 werden gewählt:
Vorsitzende: Frau Doreen Schneider
Stellv. der Vorsitzenden: Frau Heike Enders
Beisitzer: Frau Anja Strubl
Stellv. des Beisitzers: Frau Sarah Schreiber
Beisitzer: Herr André Ficker
Stellv. des Beisitzers: Frau Kathrin Seifert

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 04 / 2024
Der Widerspruch zur Abstufung der K 7838 im Abschnitt NK 5539 
002 Stat. 2,675 – Stat. 4,185 (Gemarkungsgrenze Werda / Korna bis 
Ortseingang Werda) zum beschränkt-öffentlichen Weg wird für diesen 
Teilbereich zurückgenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Hintergrund dieser Entscheidung ist die Tatsache, dass mit dem 
Vogtlandkreis eine Vereinbarung zur Übernahme der Straßenbaulast 
hinsichtlich des außerorts neu errichteten Radweges geschlossen wurde.

Sitzung vom 20. Februar 2024:

B 05/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Werda erteilt das Einvernehmen zur 
Fortschreibung des Schulnetzplanes des Vogtlandkreises in der Fassung 
von 2024.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 
08223 Werda 
Telefon: 037463/88232 
E-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet:  werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag: 16.00 – 17.00 Uhr
(Bitte immer mit Terminvereinbarung)

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  14 – 18 Uhr
Sprechzeit Bürgermeisterin: 
Dienstag:  17.00 – 18.00 Uhr
(Bitte immer mit Terminvereinbarung)
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Der Bestand der Grundschule Werda ist mittel- und langfristig gesi-
chert. Die Kapazität der Grundschule ist für die künftige Klassenbil-
dung ausreichend.

B 06/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Werda erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben: 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport
Bauort: 08223 Werda, OT Kottengrün, Siedlungsstraße, 
Flurstück 112/2 Gemarkung Pillmanngrün

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 07/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Werda erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorha-
ben: 
Erweiterung der Goldbrötchen-Bäckerei Jahnsmüller: Anbau Lager
Bauort: 08223 Werda, Hauptstr. 7, Flurstücke 45/5 und 45/3 Gemarkung 
Werda

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

***
Zur Jahreshauptversammlung trafen sich die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Werda am 23. Februar 2024 im Gerätehaus.

Derzeit engagieren sich 32 aktive Kameraden und 4 Kameraden in 
der Alters- und Ehrenabteilung. Christian Müller resümierte, dass 
im vergangenen Jahr die Anwesenheit zu den regelmäßigen Diensten 
wieder etwas mehr Aufmerksamkeit mit durchschnittlich 17 Kamera-
den auf sich zog. Insgesamt zu 4 Einsätzen rückten die Kameraden im 
zurückliegenden Jahr aus. Auch die Absicherung gemeindlicher Ver-
anstaltungen, wie der Festumzug im Juni in Kottengrün oder auch bei 
den weihnachtlichen Klängen am Drehturm gehörte zu den Aufgaben. 
Selbst organisierte die Ortswehr Werda das traditionelle Tannenbaum-
feuer sowie das Höhenfeuer neben weiteren internen Veranstaltungen.
Der Jugendwart Lukas Köhler konnte in seinem Rückblick auf 18 Diens-
te bei 85%iger Beteiligung der gegenwärtig 8 Kinder und Jugendlichen 
(davon 2 Mädchen und 3 Neumitglieder) und hoher Motivation beim 
Nachwuchs verweisen. Wichtig ist dabei, dass die Jugendlichen dann 
auch in den aktiven Dienst wechseln.

Die Bürgermeisterin dankte allen Kameraden für ihren Einsatz und ihre 
Bereitschaft, im Bedarfsfall zu helfen.

Schließlich konnten noch Beförderungen von 4 Kameraden vorgenom-
men werden (Michael Graf – Löschmeister; Nicolas Halm- Feuerwehr-
mann, Tobias Uebel- Feuerwehrmannanwärter, Martin Wunderlich 
– Hauptfeuerwehrmann) sowie für 55 Jahre Dienst in der Feuerwehr 
Günter Seltner, für 30 Jahre Dienst Mike Rudert und für 10 Jahre Dienst 
Gert Semmler.

Herzlichen Glückwunsch an alle Kameraden.

Ihre 
Carmen Reiher
Bürgermeisterin
.....................................................................................................................

wünscht die Gemeinde Werda 
allen Lesern unseres Amtsblattes 

.....................................................................................................................

Veröffentlichung des Landratsamtes Vogtlandkreis
Offenlegung der Änderung 

von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 7 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 

(SächsVermKatG)

Das Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Kataster und Geoinformation 
hat durch Abgleich von Luftbilderzeugnissen  mit der amtlichen Liegen-
schaftskarte folgende Bestandsdaten  geändert:

Betroffene Flurstücke 
Gemarkung Poppengrün (1323):     402/4
Gemarkung Geigenbachtal (1344): 5/1, 5/3, 8/1

Art der Änderung
Veränderung von Gebäudedaten

Das Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Kataster und Geoinformation 
ist nach § 2 Abs. 3 des SächsVermKatG1 für die Führung des Liegen-
schaftskatasters zuständig. Der Änderung der Bestandsdaten des Lie-
genschaftskatasters liegen die Vorschriften des § 14 SächsVermKatG 
zugrunde. Allen Betroffenen wird die Änderung des Liegenschaftska-
tasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Be-
kanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG.

Nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz (Sächs-
VermKatG) aktualisieren die unteren Vermessungsbehörden regelmäßig 
die Bestandsdaten nach § 10 Abs. 2 Nummer 2.

Für die Aktualisierung der Nutzungen können auch Informationen aus 
anderen amtlichen Geobasisdaten in das Liegenschaftskataster über-
nommen werden.

Diese Änderungen haben keine rechtlichen Auswirkungen auf den 
örtlichen Grenzverlauf,  den Bestand des  Flurstückes im Liegenschafts-
kataster und den rechtlichen Zustand des Grundstückes im Grundbuch.

Alle Änderungen von Bestandsdaten, welche Auswirkungen auf das 
Grundbuch haben, werden automatisch dem zuständigen Grundbuch-
amt übergeben.

Die Fortführungsunterlagen über die Änderung der Bestandsdaten des 
Liegenschaftskatasters liegen

ab dem 08.04.2024 bis zum 08.05.2024

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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im Landratsamt Vogtlandkreis
in der Geschäftsstelle des Amtes für Kataster und Geoinformation,

Postplatz 5, 08523 Plauen
 Montag und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr mit Terminvereinbarung

Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 

zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 7 Satz 5 SächsVermKatG gilt 
die Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 7 Tage nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten gerne zur Verfügung (Telefon: 03741 300-
2460 oder Mail: gebietstopographie@vogtlandkreis.de). Sie haben dort 
auch die Möglichkeit, weitere Unterlagen einzusehen.

Thomas Hennig
Landrat

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschafts-
kataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Kata-
stergesetz - SächsVermKatG)  vom 29.Januar 2008  (SächsGVBl. S. 
138, 148), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05.April 2019 
(SächsGVBl. S.245)
.....................................................................................................................

Neues von den „ Eimbergstrolchen“!

Das neue Jahr ist zwar schon wieder 2 Monate alt, aber 
wir möchten nicht versäumen, noch allen ein frohes 

und gesundes Jahr 2024 zu wünschen.

Inzwischen haben sich bei uns alle kleinen Strolche gut eingelebt. Unser 
Kindergarten wird von allen gut angenommen und die kleinen Anfang-
spannen konnten behoben werden.

In den Gruppen werden täglich Bildungsangebote durchgeführt und 
auch die ersten Projekte sind angelaufen. 

So lernten unsere Schulanfänger einiges über die richtige Mülltrennung. 
Andere Gruppen beschäftigten sich mit Tieren im Winter, mit ihrer 
Zahngesundheit oder mit Formen und Farben.

Natürlich gab es auch eine zünftige Faschingsfeier. Alle Kinder konnten 
sich nach Lust und Laune verkleiden. Am Morgen trafen wir uns auf 
unserem schönen, großen Spieleflur und stellten unsere Kostüme vor. 
Dort war auch ein tolles Buffet aufgebaut mit allerlei Leckereien. Bei 
viel Spaß und Spiel konnten die Kinder kleine Preise gewinnen oder 
auch mal das Tanzbein schwingen. Kleine Faschingsmuffel konnten sich 
in ihre Zimmer zurückziehen. Am Nachmittag ging es dann für viele 
frisch geschminkt zum Kottengrüner Kinderfasching.

Im Moment bereiten wir einen Arbeitseinsatz auf dem alten Spielplatz 
vor, um auch dort noch vorhandene kleine Mängel zu beseitigen. Viele 
Eltern und Kinder haben sich schon für die Aktion „Gemeinsam geht’s 
besser“ Ende März angemeldet. Vielen Dank dafür. Die Fertigstellung 
unseres neuen Spielplatzes wird für alle Eimbergstrolche noch mal ein 
großes Highlight. 

Für unsere Schulanfänger findet seit Januar wöchentlich einmal die 
Vorschule bei uns im Kindergarten statt. Dort bekommen unsere Kinder 
schon mal einen ersten Eindruck, wie so eine Unterrichtsstunde abläuft. 
So gewährleisten wir eine optimale Vorbereitung auf Ihren neuen Le-
bensabschnitt. Außerdem erhalten die Vorschüler an 3 Vormittagen die 
Gelegenheit, ihre Schule zu besuchen und ihre zukünftigen Lehrer/
Lehrerinnen und Hortner/Hortnerinnen kennenzulernen.

Herzliche Grüße 
Eure „Eimbergstrolche“ 

.....................................................................................................................
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GRUNDSCHULE WERDA

Schneeflöckchen Weißröckchen
Ein Glück, dass wir den schönen Schnee im November genutzt hatten 
und mit den Kindern Schlittenfahren waren.  Auf diese Weise macht 
Bewegung richtig viel Spaß!

Nachts in der Schule
Diesmal begann der Unterricht erst 17.30 Uhr.  Aufgeregt betraten Kin-
der der 2a  das Schulhaus zum zweiten Mal an diesem Tag. Allerdings 
stand auf dem Stundenplan erstmal Nachtlager vorbereiten und Abend-
brot essen. Kurz danach kam Frau Hummel von der Fahrbibliothek zu 
unserer Lesenacht zum Thema Märchen. König Pups machte den An-
fang. Hänsel und Gretel folgten ebenso wie Sterntaler und der dicke fet-
te Pfannkuchen. Die Märchen wurden von verschiedenen Kindern oder 
Erwachsenen gelesen und teilweise auch gespielt. Mal wurde in Rollen 
gelesen, mal erzählte das Kamishibai (Erzähltheater) die Geschichte 
mit Bildern dazu. Zum Schluss entdeckten wir noch eine Schatzkiste 
mit einem Betthupferl. Von wegen Schluss! Jetzt ging die Nacht erst los. 
Zähne putzen, Katzenwäsche und ab in den Schlafsack kuscheln. Wir 
bekamen noch eine lange Gute-Nacht-Geschichte vorgelesen, welche 
manche Kinder schon zum Einschlafen nutzten. Andere brauchten noch 
einige Umdrehungen im Schlafsack, bevor sie zur Ruhe fanden. Der 
letzte Schultag vor den Winterferien startete dann mit einem leckeren 
Frühstück, Kino mit Märchenfilmen und zum krönenden Abschluss 
bekamen wir unsere ersten Zeugnisse mit richtigen Zensuren drauf. 
Vielen Dank an Frau Strubl vom Hort, die diese Übernachtung mit er-
möglichte und an den Semmelbringer Herr Rittrich. 
Klasse 2a und Franziska Solarek

LECKER und GESUND - 
unsere Obst- und Gemüsepause

Seit mehreren Wochen nehmen wir am EU-Schulprogramm teil, bei 
dem Kinder einmal pro Woche kostenlos frisches Obst und Gemüse 

erhalten. Die von der Europäischen Union ins Leben gerufene Initiative 
hat zum Ziel, gesunde Ernährungsgewohnheiten bei Kindern zu fördern 
und die Wertschätzung für frische Lebensmittel zu stärken. Mit einer 
kostenlosen Extraportion Obst und Gemüse soll den Kindern eine ge-
sunde Ernährung schmackhaft gemacht werden.

Unsere Kinder zeigen große Begeisterung für die wöchentliche Obst- 
und Gemüseverteilung. Jeden Mittwochvormittag lädt ein liebevoll 
hergerichtetes Obst- und Gemüsebuffet in der Eingangshalle unserer 
Grundschule alle Schüler zu einem gesunden Snack ein.

Die Zubereitung übernehmen unsere engagierten Hortmitarbeiter. Sie 
waschen, schneiden und portionieren das Obst und Gemüse so, dass es 
für die Kinder ansprechend und leicht zugänglich ist.

Die Lieferungen der Firma Landgenuss Vogtland GmbH begeistern 
durch eine große Vielfalt an verschiedenen Obst- und Gemüsesorten. 
Dieses abwechslungsreiche Angebot bietet den Kindern die Möglich-
keit, verschiedene Sorten kennen zu lernen und zu probieren.

Die Reaktionen der Kinder auf den gesunden Pausensnack sind sehr po-
sitiv. Sie zeigen großes Interesse und Neugier, wenn es darum geht, die 
verschiedenen Sorten zu erkunden. So wird nicht nur die Geschmacks-
vielfalt gefördert, sondern auch das Bewusstsein für gesunde Ernährung 
geschärft. Für die Unterstützung bei der Vorbereitung ein herzliches Dan-
keschön an unser Hort-Team und die Firma Landgenuss Vogtland GmbH.

.....................................................................................................................

„Gesund und fit – wir machen mit“ 
lautet in diesem Jahr das Motto.

Lassen Sie sich überraschen!

Zur finanziellen Unterstützung  würden wir uns über Spenden sehr freuen.

Überwiesen werden kann auf das Konto der Grundschule Werda

IBAN: DE79 8705 8000 0101 0338 85 Kennwort: Schulfest



5

Ortsgeschichte

Das Team der Heimatstube lädt ganz herzlich ein zu einer Sonderaus-
stellung zum Thema: „Ortsgeschichte in Bildern“. Der 2020 verstorbene 
Ortschronist Hans Gerbeth hat zu ganz verschiedenen Themen der 
Ortsgeschichte, wie Handel und Gewerbe, Landwirtschaft, Betriebe der 
Textilindustrie, Talsperrenbau, Schul-, Kirchen- und Vereinsgeschichte 
usw., Ringhefter angelegt. 

Ausstellung : 07.04. 14 – 17.00 Uhr
Hutznnachmittag: 21.3. 14.30 Uhr 
.....................................................................................................................

Die Heimatstube Werda lädt 
lädt ganz herzlich ein zu einer 

Sonderausstellung zum Thema: 
„Geschichte von Werda und Umgebung 

in Bildern und Dokumenten von Hans Gerbeth“ 
am Sonntag, dem 07.04.2024

von 14.00 – 17.00 Uhr.

Zu sehen sein werden hier zahlrei-
che Bilder zu Themen der Ortsge-
schichte. Geblättert werden kann 
in verschiedenen Themenheften, 
die sich z.B. mit der  Schule, dem 
Rittergut, den Vereinen, Verkaufs-
stätten, Betrieben, Handwerkern, 
Gaststätten oder der Talsperre befassen. - Für das leibliche Wohl ist 
wieder gesorgt. – Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

Wenn die Ausstellung gute Resonanz findet, wird die Heimatstube in 
einem der darauffolgenden Sonntage nochmals öffnen, was dann in den 
Gemeindeschaukästen bekanntgegeben wird.

Außerdem hat sich das Team der Heimatstube entschlossen für die Bür-
ger/innen von Werda und Kottengrün in ihren Räumlichkeiten einen 1. 
„Hutznnachmittag“ anzubieten. 

NEU: Wir laden also alle Interessierten ein zum
1. Hutznnachmittag in der Heimatstube Werda
am Donnerstag, 21.03.2024 um 14.30 Uhr.

Hier wird es bei Kaffee und Kuchen gemütlich zugehen und Zeit sein für 
Gespräche. Beim ersten Treffen können Vorschläge zur Ausgestaltung 
der künftigen Hutznnachmittage gemacht werden. Denkbar wären z.B. 
ein kleines kulturelles Programm, Gesellschaftsspiele, basteln uvm.

Im Namen des Teams der Heimatstube grüßt Sie/Euch 
Daniel Gerbeth und Gerold Schwenkbier. 
.....................................................................................................................

Es ist wieder 

soweit....

Wir laden ein zum
                                       

   TTaannzz  iinn  ddeenn  FFrrüühhlliinngg  
ins Spartenheim Werda.

    

      Zum Tanz spielt die vogtländisch – erzgebirgische 
Show – Band

                                        JJaassmmiinn
Samstag: 06. April 2024

Einlaß: 18.00 Uhr                Beginn: 19.00 Uhr
                          Ende: 24.00 Uhr

Eintritt:  12,-- EUR
Nur über Platzreservierung bis spätestens 22.03.2024 

Uwe Fritzsch
                                       037463 / 89391
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Ferienzeit im Hort in Werda

Die Winterferien liegen nun hinter uns und diese waren in besondere 
Weise sehr ereignisreich. In unserem Büro war eine Großbaustelle – die 
Gemeindearbeiter und verschiedene Handwerker gaben sich quasi die 
Klinke in die Hand und nun erstrahlt unser Büro in neuem Glanz – bald 
kommen auch noch die neuen Möbel und wir als Hortteam sind sehr 
glücklich über diese tolle Veränderung.

Da diese Baustelle ja auch mit viel hin- und herräumen verbunden war, 
hatten wir keine großen Aktionen geplant. Und doch war auch im normalen 
Hortleben ganz schön viel los. Ein Höhepunkt war der Faschingsdienstag: 
knapp 40 bunt verkleidete Kinder sprangen und tanzten durch das untere 
Hortzimmer, spielten Wettspiele in der Eingangshalle und ruhten sich beim 
Basteln im Speisesaal zwischendurch ein bisschen aus. Mittags ließen wir 
uns Pizza schmecken und nach unserer Feier zogen viele gleich bunt kostü-
miert weiter nach Kottengrün zum dortigen Kinderfasching.

Außerdem stellten wir selbst kleine Seifen her, bastelten bunte Traum-
fänger, spielten nach Herzenslust, tobten auf dem Schulhof und einige 
Kinder bauten ganz kreativ große Dominostrecken aus allen nur verfüg-
baren Bausteinen. Super Idee, die uns alle begeistert hat.

Nun geht es wieder los im zweiten Schulhalbjahr und wir sagen an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Gemeindearbeiter, 
die Firmen Ficker und Vierk sowie Danny Pommer für die gute Unter-
stützung und die reibungslosen schnellen Arbeiten. Wir strahlen wie die 
Sonne, wenn wir unser Büro betreten.

.....................................................................................................................

Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & BauerfeindBauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

MärchenhafteMärchenhafte
GeschichtenGeschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann10.95 10.95 €€

erhältlich in Ihrer:

BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.

Telefon: 03 74 21 / 2 36 33
Mobil: 0152 / 07092605 (WhatsApp)
E-Mail: info@buch-oelsnitz.de

OT Reuth
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GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10 Telefon: 037463/88201
08239 Bergen Telefax: 037463/8120

E-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Dienstag: 9.30 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag:  8 – 12 Uhr
Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag: 16 – 18 Uhr 
 nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bergen,

Frühlingserwachen, Auferstehung, neues Leben. Das Osterfest ist ein 
Fest der Hoffnung, des Vertrauens, des Glaubens und der Liebe.

Ich wünsche euch allen Mut für spannende Neuanfänge, Ideen für 
wichtige Veränderungen und Ausdauer für das Auf und Ab des Alltags.

Ein frohes Osterfest und eine wunderschöne Frühlingszeit wünscht Ihnen

Ihr Günter Ackermann
Bürgermeister der Gemeinde Bergen
.....................................................................................................................

Der Osterhase kann nicht ruhn,
denn er hat alle Pfoten voll zu tun.

Und so liefert er im Trab
Ihnen meine allerliebsten Grüße ab.

....................................................................................................................

Nachfolgend erhalten Sie Informationen über die Sitzung des Gemein-
derates Bergen am 30.01.2024:

Beschluss über die Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Ge-
meinderatswahl am 09.06.2024 in der Gemeinde Bergen

Beschluss:

Als Mitglieder des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Bergen 
für die Gemeinderatswahl am 09.06.2024 werden gewählt:

Vorsitzender:  Herr Markus Fritzsch
Stellv. des Vorsitzenden:  Frau Simone Geßner
Beisitzer:  Frau Ramona Sander
Stellv. des Beisitzers:  Frau Sylvia Asmussen
Beisitzer:  Frau Anja Hüttner
Stellv. des Beisitzers:  Frau Nicole Lehner
Beisitzer:  Frau Annette Merkel

Stellv. des Beisitzers:  Herr Jörg Braun
Abstimmungsergebnis BV-Nr.: 2024/01
Anwesend: 9     Ja-Stimmen: 9     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.

Anschließend erhalten Sie Informationen über die Sitzung des Gemein-
derates Bergen am 27.02.2024:

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe von Planungs-
leistungen für die Herstellung einer barrierefreien Bewegungs- und 
Parkfläche mit Sitzgelegenheiten am Bürgerbegegnungszentrum in 
Bergen 2024

Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Vergabe von Pla-
nungsleistungen für die Herstellung einer barrierefreien Bewegungs- und 
Parkfläche mit Sitzgelegenheiten am Bürgerbegegnungszentrum in Ber-
gen 2024 an den Architekten Radüchel, Hauptstraße 19 in 08236 Ellefeld.

Die Kosten betragen 6.751,11 € brutto.

Abstimmungsergebnis BV-Nr.: 2024/02
Anwesend: 9     Ja-Stimmen: 9     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 0
Befangenheit: 0

Der Beschluss wird einstimmig gefasst.
.....................................................................................................................

Freie Wohnung sucht Mieter

Im Rathaus Bergen ist eine 2-Raum-Wohnung (54,95 qm) im Ober-
geschoss frei. Die Wohnung ist hergerichtet und sofort beziehbar. Im 
Bad ist eine Dusche installiert sowie ein stelllatz für Waschmaschine 
hergerichtet. Eine … ist vorhanden und kann bei Bedarf übernommen 
werden. Am Rathausplatz sind 2 Stellplätze für PKW reserviert. 

Interessenten melden sich bitte im Gemeindeamt Bergen unter 037463 
88201 oder per Mail an gemeinde-bergen@jaegerswald.de.

Interessenten melden sich bitte im Gemeindeamt Bergen unter 037463 
88201 oder per Mail an gemeinde-bergen@jaegerswald.de.
.....................................................................................................................
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Neues von der FFw Bergen

In der dunklen Jahreszeit ist es im und ums Gerätehaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bergen traditionell eher ruhig, denn hier heißt es zum 
freitäglichen Dienst zumeist eher „Schulbank drücken statt Schläuche 
rollen“. Dank moderner technischer Möglichkeiten, kleiner Experi-
mente und zeitgemäßer Methoden konnten aber auch die winterlichen 
Theoriedienste interessant und abwechslungsreich gestaltet werden. 
Vom Arbeitsschutz und der Ersten Hilfe, über Einsätze an Erdgaslei-
tungen und die Türnotöffnung bis zu einer Exkursion zum Technischen 
Hilfswerk nach Reichenbach gab und gibt es für die Kameradinnen und 
Kameraden viel Wissen aufzufrischen und Neues dazuzulernen, bevor 
es im April wieder an die praktische Ausbildung geht. 

Auch wenn die roten Feuerwehrfahrzeuge derzeit eher selten durch 
den Ort rollen, geht es hinter den Toren des Gerätehauses trotzdem 
geschäftig zu. Die Freiwillige Feuerwehr Bergen bereitet in diesen 
Tag nämlich einen ganz besonderen Schritt vor: die Gründung einer 
Jugendfeuerwehr. Erstmals in der bald 150-jährigen Geschichte der 
Wehr soll eine Jugendabteilung auf die Beine gestellt werden. Neben 
der tollen Kinder- und Jugendarbeit, die der Sportverein Turbine Bergen 
seit vielen Jahrzehnten leistet, wird es damit ab 2025 noch ein weiteres 
Angebot für junge Bergenerinnen und Bergener (und natürlich auch 
andere Interessierte) geben. Während der künftige Jugendwart seine 
Ausbildung bereits erfolgreich abgeschlossen hat, belegen die weiteren 
Mitwirkenden in den kommenden Wochen die nötigen Lehrgänge und 
arbeiten sich durch alle bürokratischen Anforderungen, um für die neue 
Aufgabe bestens gerüstet zu sein. 

Warum brennt ein Feuer? Wie kommt das 
Wasser in den Schlauch und wie bekommt 
man es nach einem Unwetter wieder aus dem 
Keller heraus? All diesen und noch vielen 
weiteren Fragen werden die jungen Brand-
schützer in Zukunft in unserem Ort auf den 
Grund gehen. 

Die Jugendfeuer richtet sich an Mädchen und 
Jungen im Alter zwischen 8 und 16 Jahren. 
Neben dem Erlernen der Grundlagen der 
Feuerwehrarbeit werden bei den Jugendfeu-
erwehrdiensten natürlich auch Spiel und Spaß 
nicht zu kurz kommen. Vom Zeltlager bis 
zur GPS-Schnitzeljagd gibt unzählige Mög-
lichkeiten, die mit den Kindern und Jugend-

lichen umgesetzt werden können. Im Mittelpunkt steht dabei immer 
die Zusammenarbeit als Team und natürlich jede Menge Spaß in der 
Gemeinschaft. Zusammen etwas auf die Beine stellen und sich im Ernst-
fall aufeinander verlassen können: das sind wichtige Werte, die in der 
Jugendfeuerwehr vermittelt werden. Sie ist daher auch ein toller Ort, um 
Kontakte zu knüpfen und neue Freunde zu finden. Der geplante Anbau 
an das Gerätehaus der FFw Bergen wird dabei auch die räumlichen Vo-
raussetzungen des neuen Projektes liefern. 

Für alle Kinder, Jugendlichen und Eltern wird sich bei einem Tag der 
offenen Tür am 15.06.2024 die Möglichkeit bieten, sich ausführlich über 
die geplante Jugendfeuerwehr zu informieren und sich auch schon ein-
mal anzumelden. Ihren Dienst aufnehmen wird die Jugendabteilung mit 
Jahreswechsel 2024/2025. Natürlich wird es in den nächsten Wochen 
und Monaten auch Flyer und weitere Möglichkeiten zur Information 
und Anmeldung geben. 

Die Neugründung ist für die Freiwillige Feuerwehr Bergen ein lang herbei-
gesehnter, aber auch notwendiger Schritt. In Zeiten, in denen die Menschen 
buchstäblich von einer Krise zur nächsten schlittern, die Anforderungen an die 
Einzelnen immer mehr zunehmen, der gesellschaftliche Zusammenhalt aber 
immer mehr abnimmt, wird es stetig schwerer, noch Menschen für ein Ehren-

amt zu gewinnen. Doch ohne den Einsatz ehrenamtlicher Helfer – egal ob bei 
Feuerwehr und THW, im Sportverein, in der Kirchgemeinde, in den Stadt- und 
Gemeinderäten, im Hospiz, im Seniorenheim oder im Tierschutz – könnten viele 
wesentliche und unentbehrliche Säulen des gesellschaftlichen Lebens nicht erhal-
ten werden. Wir alle sind daher auf Freiwillige angewiesen, die bereit sind, einen 
Teil ihrer Freizeit in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. Die Gründung der 
Jugendfeuerwehr soll daher auch einen Beitrag dazu leisten, den Brandschutz in 
unserem Ort auch in den kommenden Jahren und Jahrzehnten durch Nachwuchs-
kräfte sicherzustellen. Vielleicht lässt sich ja auch das ein oder andere Elternteil 
von der Begeisterung der Sprösslinge anstecken und findet den Weg in die aktive 
Abteilung unserer Wehr? Der Tag der offenen Tür im Juni wird auch hierzu viele 
Möglichkeiten zur Information und zum „Hineinschnuppern“ bieten. 

Vor den Kameradinnen und Kameraden der FFw Bergen liegt nun ein Jahr voller 
Aufgaben und langer To-Do-Listen. Doch die Vorfreude auf das neue Kapitel 
überwiegt – können es doch alle kaum erwarten, bis es in der Nachwuchsabtei-
lung zum ersten Mal heißen wird: „Wasser marsch!“ 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf den Social Media Kanälen 
der FFw Bergen:

.....................................................................................................................

Mit einer Anzeige im

Amtsblatt der Gemeinden

Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

erreichen auch Sie Ihre Kunden!
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GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma 
Hauptstraße 29 Telefon: 037463/88291
08541 Theuma Telefax: 037463/88330

E-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Öffnungszeiten 
Montag: 8.30 - 12 und 12.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 13 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister:  Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Theuma,

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Theuma 
vom 22.01.2024

B 01/52/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma hebt den Satzungsbe-
schluss Nr. 9/44/2023 aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
15.05.2023 zum Bebauungsplan „Hoher Weg“ in der Fassung 05 
/2023 auf.

Sachverhalt:
Der Bebauungsplan „Hoher Weg“ wurde im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 b Baugesetzbuch (BauGB) aufgestellt.

Grund für die Aufhebung des Satzungsbeschlusses ist das Urteil des 
Bundesverwaltungsgerichtes (BVerwG) vom 18.07.2023 (Az: BVerwG 
4 CN 322) in Verbindung mit der Urteilsbegründung vom 11.09.2023, 
wonach die Anwendung des § 13b Baugesetzbuch (BauGB) für Bebau-
ungspläne im beschleunigten Verfahren ohne Umweltprüfung nicht im 
Einklang mit der Europäischen Richtlinie 2001/42/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 27.06.2001 über die Prüfung der Um-
weltauswirkungen bestimmter Pläne und Programme (ABl. L197, Seite 
30) - SUP-Richtlinie - steht. 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes im Verfahren nach § 13 b BauGB 
ist nicht durchführbar.

Das Verfahren ist nicht anwendbar. Der Aufstellungsbeschluss ist zu 
ändern.

Abstimmungsergebnis: 9 anwesende Stimmberechtigte
9 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 1 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 02/52/2024
Der Aufstellungsbeschluss Nr. 02/30/2022 vom 21.02.2022 zum Be-
bauungsplan „Hoher Weg“ wird dahingehend geändert, dass das 
Verfahren nach § 13 b des Baugesetzbuches (BauGB) aufgrund der 
Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichts (BVerwG) v. 18. Juli 
2023 (AZ: BVerwG 4 CN 3.22) in das Regelverfahren nach § 30 
BauGB gewechselt wird.

Die öffentliche Beteiligung, die im Verfahren nach § 13 b in der Zeit 
vom 23.01.2023-24.02.2023 durchgeführt wurde, wird für das ge-
wählte Regelverfahren nach § 30 BauGB als frühzeitige Beteiligung 
gewertet.

Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.

Sachverhalt:
Der Aufstellungsbeschluss Nr. 02/30/2022 vom 21.02.2022 zum Bebau-
ungsplan „Hoher Weg“ wird dahingehend geändert, dass in das Verfah-
ren nach § 30 BauGB gewechselt wird.

Die durchgeführte Öffentlichkeitsbeteiligung wird für dieses Verfahren 
als frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
gewertet.

Abstimmungsergebnis: 9 anwesende Stimmberechtigte
8 Ja / 1 Nein / 0 Enthaltungen / 1 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig angenommen

B 03/52/2024
Der Gemeinderat billigt den Entwurf des Bebauungsplanes „Hoher 
Weg“ in der Fassung 12/2023 und die dazugehörige Begründung in 
der Fassung 12/2023 mit ihren 5 beiliegenden Anlagen.

Der Entwurf wird zur Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt.

Der Entwurf wird zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB bestimmt.

Der Entwurf wird zur Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 2 
Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.

Mit dem Entwurfsstand 12/2023 soll nun die Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB stattfinden. Zudem soll zu diesem 
Entwurfsstand eine erneute Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 
2 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB stattfinden. Damit wird gewährleistet, 
dass alle am Planverfahren Beteiligten zum selben Planstand 12/2023 
beteiligt werden.

Abstimmungsergebnis: 9 anwesende Stimmberechtigte
7 Ja / 2 Nein / 0 Enthaltungen / 1 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig angenommen

B 04/52/2024
Als Mitglieder des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Theu-
ma für die Gemeinderatswahl am 09.06.2024 werden gewählt:

Vorsitzende: Frau Anja Schulz
Stellv. der Vorsitzenden: Frau Sandy Köppel
Beisitzer: Frau Peggy Knoll
Stellv. des Beisitzers: Frau Katja Richter
Beisitzer: Frau Franziska Zeidler
Stellv. des Beisitzers: Frau Sabrina Anke
Beisitzer: Frau Mandy Oberst
Stellv. des Beisitzers: Herr Thanh Nguyen Cong

Abstimmungsergebnis: 10 anwesende Stimmberechtigte
10 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen/ 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
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Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Theuma 
vom 26.02.2024

B 01/53/2024
Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung der Beschlüsse 
Nr. 5/83 vom 17.01.1994, Nr. 2/84 vom 21.02.1994, Nr. 3/87 vom 
11.04.1994, Nr. 1/11/95 vom 27.03.1995, Nr. 7/23/96 vom 05.02.1996, 
Nr. 4/34/96 vom 21.10.1996 sowie Nr. 3/44/97 vom 18.08.1997 für den 
Vorhabens- und Erschließungsplan Baugebiet „Oelsnitzer Straße“

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt auf Grund 
der gerichtlich festgestellten Unwirksamkeit des Vorhabens- und 
Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ (Verwaltungsgericht 
Chemnitz Az. 3K2455/00, rechtskräftig seit 08.07.2008) zur Beseiti-
gung des Rechtsscheins:

Die Aufhebung des Beschlusses zur vereinfachten Änderung des Vor-
habens- und Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ (Antrag vom 
25.07.1997) Nr. 3/44/97 vom 18.08.1997

Die Aufhebung des Beschlusses zur vereinfachten Änderung des Vor-
habens- und Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ (Antrag vom 
10.10.1996 und 21.10.1996) Nr. 4/34/96 vom 21.10.1996

Die Aufhebung des Beschlusses zur Verlängerung des Erschlie-
ßungsdurchführungsvertrags zum Vorhabens- und Erschließungsplanes 
„Oelsnitzer Straße“ (Antrag vom 05.01.1996) Nr. 7/23/96 vom 05.02.1996

Die Aufhebung des Beschlusses zur vereinfachten Änderung des Vor-
habens- und Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ (Antrag vom 16.1, 
1.3, 17.3 und 22.3.95) Nr. 1/11/95 vom 27.03.1995

Die Aufhebung des Satzungsbeschlusses zum Vorhabens- und Erschlie-
ßungsplan „Oelsnitzer Straße“ Nr. 3/87 vom 11.04.1994

Die Aufhebung des Beschlusses zur Auslegung des Vorhabens- und 
Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ Nr. 2/84 vom 21.02.1994

Die Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Vorhabens- und 
Erschließungsplanes „Oelsnitzer Straße“ Nr. 5/83 vom 17.01.1994

Sachverhalt:
Für den Vorhabens- und Erschließungsplan „Oelsnitzer Straße“ wurde 
mit Urteil des Verwaltungsgerichtes Chemnitz Az. 3K2455/00 vom 
24.04.2008, rechtskräftig seit 08.07.2008, die Unwirksamkeit der Satzung 
über den Vorhabens- und Erschließungsplan einschließlich des sog. Er-
schließungsdurchführungsvertrag nebst Anlagen gerichtlich festgestellt.

Die oben genannten Beschlüsse sind daher auf Grund der gerichtlich 
festgestellten Unwirksamkeit des Vorhabens- und Erschließungsplanes 
„Oelsnitzer Straße“ zur Beseitigung des Rechtsscheins aufzuheben.

Die vom einstigen Vorhabens- und Erschließungsplan „Oelsnitzer 
Straße“ umfassten Flächen sind mittlerweile fast vollständig bebaut 
und werden städtebaulich der im Zusammenhang bebauten Ortslage 
zugeordnet. Im in Aufstellung befindlichen Flächennutzungsplan des 
Verwaltungsverbandes Jägerswald wurden die vom einstigen Vorha-
bens- und Erschließungsplan „Oelsnitzer Straße“ umfassten Flächen als 
Bestandsbebauung gekennzeichnet.

Vormalige und zukünftige Bauverfahren wurden und werden unter 
Bezug auf § 34 BauGB (Zulässigkeit von Vorhaben innerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile) in Genehmigung durch das 
Landratsamt Vogtlandkreis und in Abstimmung und Einvernehmen
mit der Gemeinde Theuma geprüft und bewertet.

Dieser Aufhebungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: 13 anwesende Stimmberechtigte
12 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig angenommen

B 02/53/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Auftrags-
vergabe des Wärmeschutznachweises gem. GEG und Energieaus-
weis für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses an das Ingenieur-
büro Forner, Königstraße 19 in 08233 Treuen zu vergeben.

Die Angebotssumme beträgt 3.167,25 € brutto.

Abstimmungsergebnis: 13 anwesende Stimmberechtigte
13 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

B 03/53/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt das Einvernehmen 
zur Fortschreibung des Schulnetzplanes des Vogtlandkreises in der 
Fassung von 2024.

Sachverhalt:
Nach der aktuellen Bedarfsprognose hat die Grundschule Theuma mit-
tel- und langfristig Bestand. Lediglich im Schuljahr 2027/28 ist nach 
gegenwärtigem Kenntnisstand davon auszugehen, dass die Mindest-
schülerzahl von 15 unterschritten wird (mit 12 Kindern). Die Kapazität 
der Grundschule ist jedoch grundsätzlich für die künftige Klassenbil-
dung ausreichend.

Abstimmungsergebnis: 13 anwesende Stimmberechtigte
13Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen / 0 wegen Befangenheit nicht stimmbe-
rechtigt
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
.....................................................................................................................

Der Gemeinderat und ich wünschen Ihnen ein 
frohes und gesegnetes Osterfest.

Beste Grüße
Ihr Bürgermeister Uwe Riedel
.....................................................................................................................

Abwechslungsreiches Ferienprogramm  
im Hort Theuma

Für das Ferienprogramm des Theumaer Hortes hat sich das Mitarbeiter-
team tolle Aktivitäten überlegt. In der Plauener Festhalle wurde ordent-
lich Fasching gefeiert. Mit bunten und sehr kreativen Kostümen nahmen 
die Kinder am närrischen Treiben teil. 
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Sportlich ging es zweimal auf der Eisbahn in Oelsnitz zu. Könner und 
Anfänger stellten sich der Herausforderung des rutschigen Vergnügens. 
Zum Motto „Kreative Entdecker“ stellten die Kinder mit viel Freude 
Spielschleim her. 

Etwas heimatlicher war das Programm in der zweiten Woche aufgestellt. 
Der Vogtlandtransläter des Vogtlandradios stellte mit einem interessan-
ten Programm unsere vogtländische Mundart vor, wobei es sich für viele 
Kinder wie eine Fremdsprache anhörte. 

Zum Abschluss des Ferienprogramms haben die Juniorbäcker einen sü-
ßen, leckeren vogtländischen Kartoffelkuchen gebacken und anschlie-
ßend gleich verputzt. 

Nun sind die Kinder schon gespannt, was in den nächsten Ferien so 
ablaufen wird.
  
Danke! an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die an der Organisati-
on und Durchführung beteiligt waren.

.....................................................................................................................
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Baumaßnahmen des SV Theuma

Die Verbesserung/Aufwertung des Sportplatzes in Theuma geht Stück 
für Stück voran.  Im vergangenen Jahr wurde bereits der neue Zaun rund 
um das Gelände gesetzt und die alte Waldtribüne abgerissen. Nunmehr 
erfolgte die Aufstellung von zwei Garagen als Lager für alle notwendi-
gen Trainings- und Sportplatzutensilien. Weiter geht es dieses Jahr dann 
u.a. mit der Aufstellung neuer Zuschauerbänke und Auswechselkabinen 
sowie der Erneuerung der Spielfeldbarriere und der Fertigstellung eines 
Trainingsplatzes.  Unser Verein ist dabei für jede Unterstützung dank-
bar und freut sich über jeden Zuschauer zu seinen Heimspielen.

.....................................................................................................................

Kleingartenverein 
„Sonneneck“ Theuma e. V.

Start in die neue Gartensaison

Die vogtländichen Kleingärtner mit ihren insgesamt 7218 Parzellen sind 
in 174 Kleingartenvereinen organisiert.

20 Parzellen davon befinden sich im KGV Sonneneck e. V. in Theuma. 
Hier werden derzeit 16 Kleingartenparzellen von 26 Mitgliedern nach 
dem Grundsatz der kleingärtnerichen Nutzung bewirtschaftet. Im Focus 
steht hier vor allem der Anbau von Obst und Gemüse sowie die Pflege 
der gesamten Gartenanlage.

Im Jahr 2023 wurden zwei Unterpachtverhältnisse gekündigt, es konnten 
aber auch zwei neue Pächter gefunden werden. Dennoch sind 50% der 
Vereinsmitglieder über 65 Jahre und es wird um weitere neue Pächter ge-
worben. Es stehen noch drei Parzellen zur kleingärtnerichen Nutzung zur 
Verfügung. Interessenten können sich gerne beim Vorstand informieren.

Zur Mitgliederversammlung im Frühjahr 2023 wurde der Vorstand neu 
gewählt.

Gartenfreund Peter Rieger (2. Vorstand) stellte sich nicht mehr zur 
Verfügung.

Gewählt wurden: 1. Vorstand- Heiko Rink aus Theuma, 2. Vorstand- 
Andreas Will aus Mechelgrün, Schriftführerin- Juliane Reichmann aus 
Plauen. Als Kassenwart fungiert Ilka Rödel aus Plauen.

Leider ist unser langjähriges Vereinsmitglied Peter Rieger im August 2023 
plötzlich verstorben (siehe Nachruf). Zu erwähnen sei, das Peter Rieger 
mehrfach für seinen ökologischen Gartenbau ausgezeichnet wurde.

Des weiteren wurde ein gemeinsamer Arbeitseinsatz durchgeführt. Es 
werden jedoch in der gesamten Gartensaison viele Stunden zur Pflege der 
Gemeinschaftsflächen sowie der leerstehenden Parzellen geleistet.
Ein für 2023 vorgesehenes Gartenfest wurde aus organisatorischen Grün-
den verschoben. Dieses soll voraussichtlich am 20.07.2024 stattfinden. 

Außerdem ist dieses Jahr vorgesehen an der Bergener Straße eine freie 
Parzelle zum Teil als Parkplatz  zu nutzen um der Beeinträchtigung 
durch parkende Fahrzeuge auf der Straße entgegen zu wirken.

Heiko Rink
1. Vorstand
.....................................................................................................................

Sie haben landwirtschaftliche

Flächen?
Wir unterbreiten Ihnen

gern ein Angebot. E-Mail:
info@ag-theuma.de

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf:
037463 88272

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem du einst so froh geschafft. 
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, 
weil dir der Tod nahm alle Kraft.  
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, 
und hab für alles vielen Dank. 
 
Wir trauern um unser Vereinsmitglied 
 

PETER RIEGER 
 
der am 16.8.2023 plötzlich verstarb. 
 
Viele Jahre wirkte er aktiv im Vorstand 
und im Verein mit. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 
 
In stillem Gedenken 
 
Alle Vereinsmitglieder und der Vorstand des 
Kleingartenvereins „Sonneneck“ Theuma e.V. 
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Zweifelderballturnier in Oelsnitz

Die Grundschule Theuma hat beim Zweifelderballturnier in Oelsnitz 
den dritten Platz belegt. Das Turnier fand am 7. Februar 2024 in der 
Sporthalle Oelsnitz statt. Die Schülerinnen und Schüler zeigten viel Ein-
satz, Teamgeist und Fairness. Sie gewannen zwei von sechs Spielen und 
unterlagen nur knapp den Grundschulen aus Burgstein und Oelsnitz. 
Die Grundschule Theuma freut sich über ihren Erfolg und gratuliert 
den anderen Schulen.

.....................................................................................................................

Die Glücksforscher

Mit dem Klassenzimmerstück „Die Glücksforscher“ endet für unsere 4. 
Klasse der letzte Schultag vor den Ferien.

Ein tolles Team des JUPZ (Junges Theater Plauen-Zwickau) verwandel-
te das Klassenzimmer in eine „Zentrale für Glücksforschung“. 

Schnelle und witzige Dialoge begeisterten die Kinder und luden zum 
Mitfiebern, Miträtseln und Mitphilosophieren ein. An Forschungssta-
tionen konnten sich alle im Anschluss am Glück selbst ausprobieren.

.....................................................................................................................

Weihnachten 2023

Auftritt der Grundschule Theuma zum musikalischen Advent in der 
Theumaer Kirche
.....................................................................................................................

Neuigkeiten aus der   

Grundschule Theuma

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogt-

ländischen Mundart wird 

immer seltener. Im länd-

lichen Raum kommen 

mundartliche Wörter vor 

allem bei älteren Leuten 

im täglichen Sprach-

gebrauch noch vor. Da 

immer mehr Menschen in 

anderen Regionen Arbeit 

finden, wird der vogtlän-

dische Dialekt nach und 

nach verdrängt. Deshalb 

hat Frau Sieglinde Röhn 

mundartliche Wörter und 

Ausdrücke aus dem Kern-

vogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich beim Verlag:

PCC (Printhouse Colour Concept)

Inhaber: Helko Grimm
Syrauer Straße 5 | 08525 Plauen-Kauschwitz

Tel.: 0 37 41 / 59 88 38 | Fax: 0 37 41 / 59 88 37

E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Kindersachenmarkt

Nochmal ein großes Dankeschön an die Mädels vom Kindersachen-
markt für Ihre Spende an uns.

.....................................................................................................................

Danke

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Firma Thermtech GmbH für 
Ihre Spende

.....................................................................................................................

Talentshow

Erstmalig trafen sich vor Weihnachten alle Klassen zu einer „Talent-
show“ in der Turnhalle.

Viele Kinder bewiesen Mut und Können bei Ihrem Auftritt. So wurde 
musiziert, getanzt, geturnt, gezaubert oder mit Sketchen das Publikum 
zum Lachen gebracht.

.....................................................................................................................

Adolf-Damaschke-Straße 99
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de
www.oewog.de

Leben im Sperkennest

Ihr kommunaler
Partner in 

Sachen Immobilien.

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Mit einer Anzeige im

Amtsblatt der Gemeinden

Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

erreichen auch Sie Ihre Kunden!
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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf 
Hauptstraße 36 Telefon: 037463/88620
08606 Tirpersdorf Telefax: 037463/83268

E-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Sprechzeiten Bürgermeister: Donnerstag: 16 - 18 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Tirpersdorf,

am 01.02.2024 trafen sich die Gemeinderäte der Gemeinde Tirpersdorf 
zu Ihrer ersten Sitzung in diesem Jahr, über die ich Sie nun kurz infor-
mieren möchte. 

Dieses Jahr findet am 09. Juni die Europa-, Kreistags- und Gemeinderats-
wahl statt. Aus diesem Grund wurden mit Beschluss-Nr.: 01/2024 die 
Mitglieder des Gemeindewahlausschusses wie folgt gewählt: 
Vorsitzender: Herr Karsten Steudel
Stellv. des Vorsitzenden: Frau Claudia Dressel
Beisitzer: Frau Ulrike Hieronimus
Stellv. des Beisitzers: Frau Mandy Liebig
Beisitzer: Frau Daniela Voß
Stellv. des Beisitzers: Frau Andrea Schiffl
Beisitzer: Frau Annika Kluge
Stellv. des Beisitzers: Frau Laura Knoll

-Des Weiteren wurden ehemalige nicht rechtskräftige Beschlüsse zu 
Bebauungsplänen aufgehoben, die der Weiterführung des Flächennut-
zungsplanes im Wege standen. 

Am 14.09.1992 fasste der Gemeinderat Tirpersdorf mit der Beschlussnum-
mer 34/92 den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes für das 
Gebiet „Brotenfeld Mitte“. Das Plangebiet sollte die Flurstücke 113, 115 und 
einen Teil vom Flurstück 44 der Gemeinde Tirpersdorf OT Brotenfeld um-
fassen. Die Flurstücke des Aufstellungsbereiches befinden sich nicht im Ei-
gentum der Gemeinde Tirpersdorf. Im Ergebnis des Aufstellungsbeschlus-
ses fand eine vorgezogene Beteiligung der Träger öffentlicher Belange statt, 
über deren Ergebnisse in der Sitzung des Gemeinderates Tirpersdorf am 
01.06.1993 der Gemeinderat informiert wurde. Die offenen Fragestellun-
gen, Aufgaben und Anregungen wurden seit dem Jahre 1993 weder von 
der Gemeinde Tirpersdorf noch von den privaten Grundstückseigentümern 
weiterverfolgt. Die Flächenbereiche wurden seitens der Gemeinde Tir-
persdorf auch nicht als Potentialflächen in den in Aufstellung befindlichen 
Flächennutzungsplan des Verwaltungsverbandes Jägerswald eingeordnet 

Beschluss-Nr.: 02/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf 
hebt den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes für das Gebiet 
„Brotenfeld Mitte“ Nr. 34/92 vom 14.09.1992 über die Flurstücke 113, 
115 und Teil von 44 der Gemeinde Tirpersdorf OT Brotenfeld auf. 

-Für den Bebauungsplan „Steinbruchweg“ wurde mit Bescheid des 
damaligen Regierungspräsidiums Chemnitz vom 06.12.1994 die Geneh-
migung mit Maßgaben, Auflagen und Hinweisen erteilt.

Mit Datum vom 07.12.1994 wurde der Gemeinde Tirpersdorf vom 
damaligen Regierungspräsidium Chemnitz mitgeteilt, dass der Bebau-
ungsplan „Allgemeines Wohngebiet Steinbruchweg“ / „Steinbruchweg“ 
nicht in Kraft getreten ist. Die fiktive Genehmigung nach Fristablauf 
war nicht anzuwenden. Ebenso wurden die Maßgaben und Nebenbe-
stimmungen des Bescheides vom 06.12.1994 nicht umgesetzt. Im Be-
sonderen waren Flächen für Park- und Spielplätze sowie Bepflanzungen 
vorgesehen, die letztendlich nicht hergestellt wurden. Die Bauflächen 
sind mittlerweile nicht mehr im Besitz der Gemeinde Tirpersdorf. 

Beschluss-Nr.: 03/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf 
beschließt zur Beseitigung des Rechtsscheins:
1. Die Aufhebung des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan „Stein-

bruchweg“ Nr. 47/94 vom 11.08.1994
2. Die Aufhebung des Beschlusses zur Billigung und Abwägung der

Träger öffentlicher Belange und Bürgereingaben nach öffentlicher Aus-
legung des Bebauungsplanes „Steinbruchweg“ Nr. 49/94 vom 11.08.1994

3. Die Aufhebung des Beschlusses zur Billigung und Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfes „Steinbruchweg“ Nr. 28/94 vom 28.04.1994

4. Die Aufhebung des Beschlusses zur Billigung des ersten Vorentwur-
fes zum Bebauungsplan „Steinbruchweg“ Nr. 54/92 vom 23.11.1992

5. Die Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Steinbruchweg“ (Verfahrensteil 1 und 2) Nr. 7/92 vom 24.02.1992

Am 25.03.2004 fasste der Gemeinderat Tirpersdorf mit der Beschluss-
nummer 11/2004 den Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung einer 
Ergänzungssatzung für einen Teil vom Flurstück 44/3 der Gemarkung 
Droßdorf OT Juchhöh. Die von der Ergänzungssatzung umfassten 
Flurstücksbereiche befinden sich nicht im Eigentum der Gemeinde 
Tirpersdorf. Im weiteren Verfahrenslauf fasste der Gemeinderat Tir-
persdorf am 06.07.2006 mit der Nummer 23/2006 den Beschluss zur 
Ergänzungssatzung, welcher mit dem Bescheid vom 11.12.2006 in 
Verbindung mit dem Bescheid vom 18.09.2006 durch das Landratsamt 
Vogtlandkreis aufgehoben und beseitigt wurde. Der Bescheid vom 
11.12.2006 und der Bescheid vom 18.09.2006 sind rechtskräftig. Eine 
Bebauungsplanung wurde nach den rechtskräftigen Bescheiden weder 
von der Gemeinde Tirpersdorf noch von den privaten Grundstücks-
eigentümern weitergeführt. Die Flächenbereiche wurden seitens der 
Gemeinde Tirpersdorf auch nicht als Potentialflächen in den in Auf-
stellung befindlichen Flächennutzungsplan des Verwaltungsverbandes 
Jägerswald eingeordnet.

Beschluss-Nr.: 04/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf 
beschließt zur Beseitigung des Rechtsscheins:
1. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 22/2006 vom 06.07.2006 zur

Abwägung der Stellungnahmen der Bürger vom 13.04.2006 zur 
Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstückes 44/3 der Gemar-
kung Droßdorf OT Juchhöh 

2. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 21/2006 vom 06.07.2006 zur 
Abwägung der Stellungnahme des Regionalen Planungsverbandes 
vom 27.03.2006 zur Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstü-
ckes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

3. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 20/2006 vom 06.07.2006 zur
Abwägung der sonstigen Träger öffentlicher Belange zur 
Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstückes 44/3 der Gemar-
kung Droßdorf OT Juchhöh

4. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 19/2006 vom 06.07.2006 zur 
Abwägung der Stellungnahme des Naturparkes Erzgebirge / Vogt-
land vom 16.03.2006 zur Ergänzungssatzung für einen Teil des Flur-
stückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

5. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 18/2006 vom 06.07.2006 zur
Abwägung der Träger öffentlicher Belange zur Ergänzungssatzung für 
einen Teil des Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh 
nach nochmaliger Bekanntmachung vom 13.03.06 bis 13.04.06

6. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 19/2005 vom 09.06.2005 zur
Billigung und Auslegung der Ergänzungssatzung für einen Teil des 
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Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

Das traditionelle Besenbrennen soll dieses Jahr in altgewohnter Weise am 
30.04. stattfinden. Um die Kosten der Abfallbeseitigung so gering wie mög-
lich zu halten, bitten wir unsere Bürger um Verständnis, dass nur an den 
vorgesehenen Standorten die Höhenfeuer durchgeführt werden. Diese sind: 
- Tirpersdorf  oberhalb vom Sportplatz 
- Lottengrün  Alte Bahnhofstr. 
- Schloditz  Theumaer Weg
- Droßdorf  oberhalb vom Teich 

Die Annahme von Abfällen (Schnittgut u. unbehandeltes Holz) er-
folgt nur am Samstag den 27.04.2024 von 09:00 Uhr – 15:00Uhr und 
Montag den 29.04.2024 von 09:00 – 18:00Uhr.

Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh.
7. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 16/05 vom 17.03.2005 zur 

Abwägung der Stellungnahme des Zweckverband Wasser / Abwasser 
Vogtland vom 17.08.2004 zur Ergänzungssatzung für einen Teil des 
Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

8. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 15/05 vom 17.03.2005 zur
Abwägung der Stellungnahme des Regionalen Planungsverbandes 
vom 01.10.2004 zur Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstü-
ckes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

9. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 14/05, 13/05, 12/05, 11/05, 10/05
vom 17.03.2005 zur Abwägung der Stellungnahme des Staatlichen 
Umweltfachamtes vom 26.10.2004 zur Ergänzungssatzung für einen 
Teil des Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

10. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 09/05 vom 17.03.2005 zur
Abwägung der Stellungnahme des Regierungspräsidiums Chemnitz 
vom 13.10.2004 zur Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstü-
ckes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

11. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 08/05, 07/05, 06/05, 05/05, 04/05
vom 17.03.2005 zur Abwägung der Stellungnahme des Landratsamtes 
Vogtlandkreis vom 07.10.2004 zur Ergänzungssatzung für einen Teil 
des Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

12. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 03/05 und 02/05 vom 17.03.2005
zur Abwägung der Stellungnahmen der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange zur Ergänzungssatzung für einen Teil des Flurstückes 44/3 
der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

13. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 01/05 vom 17.03.2005 zur 
Abwägung der Träger öffentlicher Belange und der Stellungnahmen 
aus der Öffentlichkeit zur Ergänzungssatzung für einen Teil des 
Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

14. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 22/2004 vom 09.06.2004 zur 
Billigung und zur Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie 
zur öffentlichen Auslegung der Ergänzungssatzung für einen Teil des 
Flurstückes 44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

15. Die Aufhebung des Beschlusses Nr. 11/2004 vom 25.03.2004 zur 
Aufstellung der Ergänzungssatzung für einen Teil vom Flurstück 
44/3 der Gemarkung Droßdorf OT Juchhöh

Es wurden drei Firmen angeschrieben für die ordnungsgemäße Beseiti-
gung zweier Bäume in Schloditz am Teich. Zwei der drei angeschriebe-
nen Firmen gaben ein Angebot ab. Günstigste Firma war Firma Päßler 
aus Schönbrunn. 

Beschluss-Nr.: 05/2024 Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf be-
schließt auf Grundlage der vorliegenden Angebote die Vergabe von Baum-
fällarbeiten zur Gewässerunterhaltung in Tirpersdorf OT Schloditz an die 
Firma Forstbetrieb Päßler, Lauterbacher Straße 10 in 08606 Schönbrunn.

Die vorgenannte Firma war der wirtschaftlich günstigste Bieter für die 
Gemeinde (3 Abfragen, davon 2 Angebote erhalten). Die Auftragssum-
me beträgt 3.451,00 € brutto.
.....................................................................................................................

Wir appellieren an die Vernunft unserer Bürger, dass keine anderen 
Ablagerungen von Abfällen außerhalb dieser Zeiten möglich sind. Die 
Ablagerung von Wurzelstöcken, Laub und Bauschutt sind verboten. Vor 
dem Entzünden des Besenbrennens in Tirpersdorf soll um 19:30 Uhr 
der Maibaum im Park aufgestellt werden und anschließend startet für 
unsere kleinen Gäste der Lampionumzug zum Sportgelände.

Ich möchte mich im Vorfeld bei den Kameraden der drei Ortsfeuerwehren 
bedanken, die es ermöglichen, dass alljährlich diese Tradition durchge-
führt werden kann und die Überwachung der Höhenfeuer übernehmen. 

Auch in diesem Jahr ruft die Sternquell Brauerei und Bad Brambacher 
Mineralquellen zum Frühjahrsputz auf Kinderspielplätzen auf. Bereits 
seit 2006 beteiligten sich viele Eltern und freiwillige Helfer an diesem 
Projekt und brachten die Spielplätze auf Vordermann. 

Dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit an zwei Samstagen den 
Spielplatz Ihres Kindes fit für das Jahr zu machen und nebenbei noch 
die Chance eines von 7 hochwertigen Spielplatzgeräten zu gewinnen. Ich 
würde mich freuen, wenn sich am 23.03.2024 und 13.04.2024 wieder El-
tern mit Ihren Kindern oder auch Großeltern finden würden, um gemein-
sam anzupacken und aufzuräumen, damit unsere Spielplätze in gutem 
Zustand bleiben und mit etwas Glück sogar ein Spielgerät dazu kommt. 

Am 23.02.2024 führte die Jagdgenossenschaft Lottengrün ihre Jahres-
hauptversammlung durch. Da der bisherige Jagdvorsteher Herr Alfred Ad-
ler sein Amt am 15.07.2023 niederlegte, übernahm ich ab diesem Zeitpunkt 
das Amt des Notjagdvorstandes. Zur Jahreshauptversammlung wurde ein 
neuer Vorstand gewählt und eine neue Satzung der Jagdgenossenschaft 
Lottengrün beschlossen. An dieser Stelle danke ich Herrn Alfred Adler 
für seine jahrelange Ausübung als Vorsitzender der Jagdgenossenschaft 
Lottengrün und wünsche ihm weiterhin viel Gesundheit. 

BEKANNTMACHUNG DER 
JAGDGENOSSENSCHAFT LOTTENGRÜN

Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Lottengrün
kann vom 08.03. -08.04.2024
zu folgenden Öffnungszeiten

Montag  von 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag von 7.00 – 11.30 Uhr

im Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41, 
in 08606 Tirpersdorf 
eingesehen werden. 

gez. Six
Notjagdvorstand der 
Jagdgenossenschaft Lottengrün
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An dieser Stelle möchte ich auf die am 09. Juni dieses Jahres stattfindende 
Gemeinderatswahl hinweisen. Alle an der Kommunalpolitik interessier-
ten Bürger der Gemeinde, die für die nächsten 5 Jahre zum Wohle der 
Gemeinde mitarbeiten und ihre Ideen einbringen möchten, können sich 
gern als Gemeinderat/Gemeinderätin bewerben. Näheres kann der Be-
kanntmachung aus dem Sonderdruck des Amtsblattes vom 02. Februar 
oder auf der Internetseite des Verwaltungsverbandes www.jaegerswald.de 
(Amtsbatt) entnommen werden. Anfragen zum Verfahren der Bewerber-
aufstellung können beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der 
Gemeinde Tirpersdorf, Herrn Karsten Steudel im Verwaltungsverband 
Jägerswald gestellt werden. Die entsprechenden Wahlvorschläge sind bis 
zum 04. April 2024 dort einzureichen. 

Ralph Six
Ihr Bürgermeister 
.....................................................................................................................

Jagdgenossenschaft Droßdorf
Droßdorfer Straße 10
08606 Tirpersdorf

E i n l a d u n g
zur Hauptversammlung der  

Jagdgenossenschaft Droßdorf

am 15. März 2024, um 18.00 Uhr
in der Gaststätte Juchhöh

Hauptstraße 25, Tirpersdorf OT Juchhöh

Alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk der Jagdgenossenschaft Droßdorf gehören und auf denen Jagd 
ausgeübt werden darf, werden recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung, Gemeinsames Wildessen
3. Rückblick auf das vergangene Jagdjahr
4. Bekanntgabe der Jahresabrechnung zum Jagdjahr 2023/2024
5. Revisionsbericht zur Kassenführung, Entlastung des Vorstands
6. Beschluss zur Anlage der Rücklagen für den Wildschadensausgleich

Bei Verhinderung können sich die Eigentümer jagdbarer Flächen 
(Jagdgenossen) durch eine volljährige Person vertreten lassen. Für die 
Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich. Ein bevoll-
mächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für 
Personengemeinschaften handeln deren Beauftragte.

Wenn sich im bejagdbaren Flächenanteil eines Jagdgenossen im letzten 
Jahr Veränderungen ergeben haben, ist ein aktuelles Grundbuchblatt 
vorzulegen.

Aufgrund des begrenzten Platzangebotes sollte jeder Jagdgenosse nur 
eine(n) Partner(in) als Begleitung mitbringen. Parkmöglichkeiten beste-
hen an der Gaststätte.

Der Jagdvorstand
Altmannsgrün, 2024-02-22
gez. Fickert
.....................................................................................................................

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

spiegel Wagenfarbe, Außentemperaturanzeige, Blink-
leuchten LED in Außenspiegel integriert, Bordcomputer, 
Bremsassistent, Bremsenergierückgewinnung, Brillenfach, 
Chromzierleisten an Seitenfenstern, Dachhimmel grau, 
Elektron. Querdifferentialsperre (XDS), Fahrassistenz-Sys-
tem: Auffahrwarnsystem mit City-Notbremsfunktion 
(Frontradar-Assistent), Fahrassistenz-System: Fernlichtas-
sistent, Fahrassistenz-System: Multikollisionsbremse (Multi 
Collision Brake), Fahrassistenz-System: Müdigkeitserken-
nung, Fahrassistenz-System: Spurhalteassistent (Lane 
Assist), Fensterheber elektrisch hinten, Freisprechanlage 
Telefon mit Bluetooth, Gepäck-/Laderaumabdeckung, Ge-
schwindigkeits-Regelanlage (Tempomat) inkl. Geschwin-
digkeits-Begrenzeranlage, Heckleuchten LED, Heckscheibe 
heizbar, Heckscheibenwischer, Innenausstattung: Loft, Iso-
fix-Aufnahmen für Kindersitz an Beifahrersitz, Isofix-Auf-
nahmen für Kindersitz an Rücksitz, Karosserie: 5-türig, 
Kennzeichenbeleuchtung LED, Kopf-Airbag-System, Lenk-
rad (Leder) mit Multifunktion, Lenksäule (Lenkrad) ver-
stellbar (vertikal / axial), LM-Felgen, Motor 1,0 Ltr. - 70 kW 
TSI, Notrufsystem, Otto-Partikelfilter (OPF), Radioempfang 
digital (DAB+), Reifen-Reparaturkit, Reifendruck-Kontroll-
system, Rücksitzlehne geteilt/klappbar (1/3-2/3), Schad-
stoffarm nach Abgasnorm Euro 6d, Schalt-/Wählhebelgriff 
Leder, Scheinwerfer LED, Seitenairbag vorn, Selection, Sitz 
vorn links höhenverstellbar, Sitz vorn rechts höhenverstell-
bar, Sitzbezug / Polsterung: Stoff Style schwarz, SmartLink 
(Apple CarPlay und Android Auto), Sonnenblende links mit 
Spiegel, Sonnenblende rechts mit Spiegel, Start/Stop-An-
lage, Textilfussmatten, Türgriffe außen Wagenfarbe, 
USB-Schnittstelle vorn (2-fach, Typ C), Verglasung getönt

Ausstattung: Chrom-Paket, Fahrassistenz-System: 
Berganfahr-Assistent (Hill-Holder), Metallic-La-
ckierung Premium, 6 Lautsprecher, Ablagefach für 
Regenschirm, Airbag Beifahrerseite abschaltbar, 
Airbag Fahrer-/Beifahrerseite, Antriebs-Schlupfre-
gelung (ASR), Audiosystem Bolero mit Touchscreen, 
Außenspiegel elektr. verstell- und heizbar, Außen-

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)
18.990 € 

9 km, 70 kW (95 PS), 999 cm³, Türen: 4/5, 
Sitzplätze: 5, Euro6, Benzin, Schaltgetriebe

Limousine - Neufahrzeug

Skoda Fabia Selection
LED, DAB, SHZ

Kraftstoffverbr. komb.: 5,0 l/100 km, Kraftstoffverbr. innerorts: 
6,5 l/100 km, Kraftstoffverbr. außerorts: 5,4 l/100 km, CO-Emissi-
onen kombiniert: 114 g/km,
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Neuigkeiten aus der Kita „Pusteblume“ und  
dem Hort „Regenbogen“ Tirpersdorf

Polizist, Elfe und Co
Fasching im Kindergarten – das ist für die Kinder eine ganz besondere 
Zeit im Jahr. Sich verkleiden, einmal jemand anderes sein, das lieben 
Kinder und genießen das bunte Treiben in vollen Zügen. Ein besonde-
res buntes Treiben gab es in der Tirpersdorfer Turnhalle, als sich dort 
unsere Igel-, Tausendfüßler- und Hortkinder zur Faschingsgaudi trafen. 
Bei Musik, Tanz und allerhand Wettspielen 
stand der Spaß an erster Stelle. Alle waren 
voller Eifer dabei und sammelten einen Preis 
nach dem anderen in ihre Faschingsbecher ein. 
Besonders amüsant fanden es die Kinder, als 
auch die Erwachsenen beim Bobbycarwettrennen ihren Platz auf einem 
solchen einnehmen und um die Wette fahren mussten.  Nach einer klei-
nen Stärkung durchstreiften unsere Faschingsnarren auf ihrer Poloaise-
Tour Tirpersdorf und ergatterten sich so manche Leckerei. Nachdem 
die Kinder im Vereinssaal sich beim Mittagessen gestärkt hatten, 
fand der Faschingsspaß in der Turnhalle bei 
lustigen Spielen seinen Ausklang. Aber auch 
in unserem Kindergarten war der Fasching 
voll im Gange. Unsere  Kinder der Häschen-, 
Mäuschen -und Bärchengruppe  vergnügten 
sich bei Faschingspartymusik, beim Luftballontanz und kleinen Spielen 
und füllten dabei ihre Faschingsbecher mit jeder Menge Preisen. Sehr 
gefragt war bei allen Kindern unser Highlight, unsere Faschingsrutsche, 
die von allen mutig erobert wurde. 

Gut gespeist und gut gelaunt geht auch so ein Tag einmal zu Ende. Alle 
sind gespannt, welche Kostüme es nächstes Jahr zu sehen gibt und ver-
abschieden sich mit einem kräftigen und fröhlichem „Helau“.
   
Alle Zehn geschafft
Geschicklichkeit, Konzentration und Zielsicherheit, wer diese Fähigkei-
ten beherrscht, hatte den Sieg schon so gut „wie in der Tasche“. Beim 
Bowling im Bowlingcenter Oelsnitz ging es hoch her um den 1. Platz, 
als  dort die Igel  - und Hortkinder gemeinsam 
Bowling spielten. Die Kugeln rollten zielsicher 
über die Bahnen und verfehlten nur selten ihr 
Ziel. Der Jubel bei so manchem Strike war 
nicht zu überhören. Alle gaben ihr Bestes und 
waren voller Eifer dabei. Als dann aber zum 
Schluss ein Mädchen die meiste Punktzahl er-
reichte, kratzte dies schon bisschen am Ego so 
manchen kleinen Mannes. Aber Spaß hatten 
alle trotzdem und die Chance, beim nächsten 
Mal zu gewinnen, bleibt für jeden offen.

Mein eigenes Buch
Zu den Ferienunternehmungen unserer Hortkinder gehörte auch ein 
Besuch des Schlosses Voigtsberg in Oelsnitz. Dort durften die Kinder 
mit Nadjas Hilfe, einer Mitarbeiterin des Schlosses, ihr eigenes Buch 
binden. Doch ein Buch mit leeren Seiten wäre 
ja eigentlich sinnlos. Deshalb ging es mit 
Nadja in den Fürstensaal auf Ideensuche für 
eine Geschichte. Dort entdeckten die Kinder 
eine Statue eines Ritters, der angeblich einen 

Drachen besiegt hat, entschlüsselten eine Geheimschrift eines Römer-
kommandanten, betrachteten ein Gemälde der Prinzessin Katarina und 
besichtigten eine kleine Kapelle. Inspiriert 
von so viel interessanten Informationen mach-
ten sich anschließend alle an das inhaltliche 
Gestalten ihres eigenen Buches. Nachdem alle 
Bücher gebunden waren, bestiegen wir den 
Bergfried und warfen einen Blick über die 
schöne Stadt Oelsnitz.

Gib acht
Wie verhalte ich mich, wenn fremde Personen mich bedrängen, ins 
Auto locken wollen bzw. mich berühren? Uber diese Themen sprach 
Olaf Ludwig aus Tirpersdorf, ein ehemaliger Polizeibeamter, mit den 
Hortkindern. Er besprach mit ihnen, wie sie sich in solchen Situationen 
verhalten sollten. Dabei baute er auf schon vorhandenes Wissen der Kin-
der auf. Er verdeutlichte Ihnen, wie wichtig es ist, sich trauen, „Nein“ 
zu sagen, wegzurennen, zu schreien, Berührungen abzuwehren, das 
Ansprechen eines Fremden zu ignorieren.  Sicher ist dies nicht immer 
einfach, aber mutig sollte jeder sein. 

Jetzt steht der Frühling vor der Tür und das bedeutet, der Osterhase zieht 
bald seine Runde von Haus zu Haus. Doch bevor es so weit ist, gibt es 
für den Osterhasen und auch uns noch einiges zu tun. Die Vorbereitun-
gen sind in vollem Gange. 

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest, einen fleißigen Osterhasen, 
entspannte Feiertage und viel Spaß beim Eiersuchen. 
.....................................................................................................................

Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de
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Liebe Heimatfreunde und 
Bürger der Gemeinde,

So hört doch, was die Lerche singt! Hört, wie sie frohe Botschaft bringt! 
Es kommt auf goldnem Sonnenstrahl der Frühling heim in unser Tal, 
Er streuet bunte Blumen aus und bringet Freud‘ in jedes Haus. 
Winter, ade! Frühling, juchhe! Theodor Fontane

Die ersten warmen Sonnenstrahlen locken 
Spaziergänger auf die Straßen und Wege. 

Der Heimatverein lädt alle Tirpersdorfer und 
Gäste ein, an unserer fröhlichen Ostereiersu-
che teilzunehmen.

Im Gemeindegebiet sind vom 24.03. – 07.04. insgesamt 7 bunte Eier versteckt. 
Wer sie entdeckt (bitte nicht mitnehmen) und die Karte mit den gekennzeich-
neten Fundorten in unseren Briefkasten steckt, wird mit einem Frühlingsgruß 
überrascht. Unter allen Teilnehmern verlosen wir tolle Preise.

Briefkasten an der Heimatstube (Hauptstraße 39) | Einwurf bis 07. April 2024.

Rückblick Veranstaltungen 2024
Am 07.01. fand für alle Freunde des Kreativen und Neugierigen unser 
traditionelles Zinngießen statt. Dabei konnte man unter fachmännischer 
Anleitung in die faszinierende Welt des Zinns eintauchen und eigene 
Zinnfiguren gießen. Ein besonderes Highlight stellte das Orakelgie-
ßen dar, bei dem die erstarrten Zinnstücke durch einen Schattenwurf 
interpretiert wurden. Die Veranstaltung, welche immer am ersten Janu-
arsonntag stattfindet (ausgenommen Neujahr), fand großen Zuspruch, 
auch über das Gemeindegebiet hinaus.

Am 27.01. setzte sich gegen 17.00 Uhr eine lustige Wandergruppe in 
Bewegung, die mit einer Rast an den 2022 eingeweihten Griebenher-
den, eine Wanderung durch die heimischen Wälder unternahm. Ein 
gemeinsamer Ausklang fand im Vereinssaal statt. Die Teilnahme ist für 
jedermann möglich, ohne Voranmeldung.
  

Veranstaltungsübersicht 2024

Seniorentreffs | Vereinssaal Tirpersdorf 
06. März | 10. April | 15. Mai | 12. Juni | 
jeweils um 14.30 Uhr
Der Seniorentreff soll ein Angebot für alle 
Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde sein 
und zukünftig wieder regelmäßig alle 4 Wo-
chen stattfinden. Fühlt Euch auch außerhalb 
der Vereine angesprochen. Ideen für die weiteren Gestaltungen können 
gerne eingebracht werden.

Kinderkino | Vereinssaal Tirpersdorf 
10. März 2024 | 15.00 Uhr
Sehr herzlich eingeladen sind sowohl die Kin-
der, als auch Eltern und Großeltern zum Film 
„Super Mario Bros“ (FSK 6). Der Eintritt ist 
frei. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Himmelfahrtswanderung        
09. Mai 2024 | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Heimatverein Tirpersdorf
Unsere Tour ist für jedermann machbar und führt uns rund um Tirpers-

dorf. Natürlich werden wir entsprechend Pausen einplanen. Bitte denkt 
an eine eigene Verpflegung, welcher Art auch immer.                  
Details entnehmen Sie bitte zeitnah den Aushängen.

SAVE THE DATE: HEIMATFEST  23.-25. August 2024

Der Heimatverein Tirperdorf e.V. feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen. Dies möchten wir zum Anlass nehmen - in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und allen ortsansässigen Vereinen - eine 3-tägige 
Festveranstaltung durchzuführen. Getreu dem Motto „Heimatfest wie ś 
früher war!“ findet der Auftakt am Freitagabend mit unserem Dorfthe-
ater statt.  Über das Wochenende verteilt sind wieder vielerlei Aktionen 
in und um das Freibadgelände mit Schaustellern und den Vereinen 
geplant. Der Sonntagnachmittag steht ganz im Zeichen der Familien. 

Wer Interesse hat, sich am Familienprogramm einzubringen, kann sich 
sehr gerne bei uns bis zum 20. Mai 2024 melden unter: heimatverein@
tirpersdorf.de oder telefonisch: 037463/229761.

Vereinsintern:
Wahlversammlung | Vereinssaal Tirpersdorf                                                                                                                                    
16. April 2024 | 19.00 Uhr
Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit den Tagesordnungs-
punkten erfolgt zeitnah. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  

Wir sind gespannt und voller Tatendrang - auf ein baldiges Wiedersehen!

Der Vorstand des Heimatverein Tirpersdorf e.V. 
.....................................................................................................................

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

  gemeinsam für Sie da!
 Wir sind
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41
08606 Tirpersdorf

Tel.: 037463/226-0
Fax: 037463/22620

E-Mail-Adressen:
Verbandsvorsitzende: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt ema@jaegerswald.de
Gewerbe:  ema@jaegerswald.de
Bauamt: bauamt@jaegerswald.de
Kämmerei: koeppel@jaegerswald.de

Internet: www.jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.30 Uhr

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern aus  
unseren Mitgliedsgemeinden wünsche ich  

ein frohes Osterfest
Ihre Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende

.....................................................................................................................

Informationen aus dem Einwohnermeldeamt

Beantragung von Personaldokumenten 
Jeder Deutsche, der das 16. Lebensjahr vollendet hat, ist verpflichtet, ei-
nen gültigen Personalausweis zu besitzen (Ausweispflicht). Auf Antrag 
kann ein Personalausweis bzw. Reisepass auch an Personen unter 16 
Jahren ausgestellt werden. Die Gültigkeitsdauer eines Personalauswei-
ses bzw. Reisepasses ist vom Alter abhängig. 

Für Auslandsreisen benötigen Kinder von Geburt an ein eigenes Aus-
weisdokument (Personalausweis oder Pass ), den die Passbehörde auf 
Antrag der oder des Sorgeberechtigen ausstellt. 

Bei der Beantragung von Personaldokumenten für Kinder ist zusätzlich 
noch die Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten bzw. eine 
Sorgerechtserklärung oder Negativbescheinigung vom zuständigen 
Jugendamt vorzulegen.

Um Unannehmlichkeiten zu vermeiden, sollte ca. 2-3 Wochen ( bei 
Personalausweisen) bzw.  4-6 Wochen (bei Reisepässen) vor Ablauf der 
Gültigkeitsdauer im Einwohnermeldeamt ein neues Dokument bean-
tragt werden. Die Antragstellung muss dabei persönlich unter Vorla-
ge des bisherigen Personaldokumentes (Personalausweis, Reisepass, 
Kinderreisepass) und eines aktuellen biometrischen Lichtbildes 
erfolgen. Es wird empfohlen, zur Beantragung eine Personenstandsur-
kunde (zum Beispiel Ehe- oder Geburtsurkunde) mitzubringen. So 

können möglicherweise auftretende Probleme, insbesondere bezüglich 
der Schreibweise und Reihenfolge der Aufnahme von Vor- und Famili-
ennamen in den Ausweis, sofort geklärt werden.

Folgende Gebühren werden erhoben:
Gültig-
keitsdauer

Gebühr

Personalausweis 
(vor Vollendung des 24. Lebensjahres)

6 Jahre 22,80 €

Personalausweis 
(ab Vollendung des 24. Lebensjahres)

10 Jahre 37,00 €

Reisepass mit 32 Seiten 
(vor Vollendung des 24. Lebensjahres)

6 Jahre 37,50 €

Reisepass mit 32 Seiten 
(ab Vollendung des 24. Lebensjahres)

10 Jahre 70,00 €

+Aufschlag für Express-Pass +32,00
e-ID Karte für Bürgerinnen und Bürger der 
EU und des EWR 
(ab Vollendung des 16. Lebensjahres)

10 Jahre 37,00 €

Weitere Informationen zur Beantragung von Personalausweisen und 
Reisepässen erhalten Sie im Einwohnermeldeamt Fr. Vogel (Tel. 037463 
22615) oder auf unserer Internetseite www.jaegerswald.de unter dem 
Punkt Bürgerservice.
.....................................................................................................................
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Im Verwaltungsverband Jägerswald ist zum 01.10.2024 eine 
Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)  
Allgemeine Verwaltung/ Außenstelle Theuma

neu zu besetzen.

Der Verwaltungsverband sucht für diese Aufgabe eine quali-
fizierte und verantwortungsbewusste Person mit fundiertem 
verwaltungsrechtlichen Fachwissen insbesondere auf dem Ge-
biet des Ordnungsrechtes,  Vergabeverfahrens sowie im EDV-
Bereich (Betriebssystem Microsoft Windows, Standardsoftware 
Microsoft Office).  

Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen in der öffent-
lichen Verwaltung.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen Aufgaben der 
Ortspolizeibehörde, Vergabeverfahren außerhalb von Baumaß-
nahmen, des Archivwesens.

Zudem ist der Stelleninhaber interner Ansprechpartner bei IT-
Angelegenheiten und der Zusammenarbeit mit den externen 
IT-Dienstleistern. Die Betreuung der Homepage der Verwaltung 
obliegt dem Stelleninhaber.

In der Außenstelle Theuma umfasst die Tätigkeit die Vor- und 
Nachbereitung des Sitzungsdienstes, Teilnahme an Gremien-
sitzungen sowie die Unterstützung des ehrenamtlichen Bürger-
meisters in den Gemeindeangelegenheiten.

Vorausgesetzt wird selbständiges und eigenverantwortliches 
Arbeiten.

Bei dieser unbefristeten Stelle handelt es sich um eine Teilzeit-
beschäftigung mit 30 Wochenstunden.
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des  TVöD.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bis zum 19.04.2024 an:
                       Verwaltungsverband Jägerswald
                       Verbandsvorsitzende, Frau Carmen Reiher
                       Hauptstraße 41
                       08606 Tirpersdorf

Rückblick auf die 37. Rassetaubenschau  
des Kleintierzüchtervereins Theuma u.U.e.V.  

am 20./21. Januar 2024

Unter der Schirmherrschaft des Landrates des Vogtlandkreises organi-
sierten die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins Theume u.U.e.V. am 20. 
und 21. Januar dieses Jahres ihre 37.  Vogtländische Rassetaubenschau 
im Dorfgemeinschaftshaus Theuma.

Neben dem Landrat Thomas Hennig folgten weiterhin der Einladung 
zur Eröffnung die Verbandsvorsitzende des Verwaltungsverbandes Jä-
gerswald, Carmen Reiher sowie der Bürgermeister der Gemeinde Theu-
ma, Uwe Riedel neben Vertretern der regionalen und überregionalen 
Verbände der Taubenzüchter.

Einmal mehr gewürdigt wurde von allen Ehrengästen das Engagement 
der ehrenamtlich tätigen Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde, die dem 
Verein seit vielen Jahren die Treue halten. Ohne diesen Einsatz wären 
weder die Vereinsarbeit noch die regelmaßigen Schauen möglich.

Insgesamt präsentierten mehr als 100 Aussteller etwa 1.100 Tiere, unter 
ihnen auch die Vogtländischen Trommeltauben. Von der Vielfalt der Tiere 
konnten sich die Ehrengäste während einer Führung durch die Organi-
satoren, bei der sehr viel Wissenswertes vermittelt wurde, überzeugen.

Als Gründungsmitglied des Vogtländischen Rassetaubenclubs wurde 
dem im vergangenen Jahr verstorbenen Hellfried Ebert nochmals ge-
dacht, der neben vielen weiteren Ehrungen im Jahr 2016 mit der Aus-
zeichnung zum Landesehrenmeister bedacht wurde.

Herzlichen Glückwunsch noch einmal allen Preisträgern und ein Dan-
keschön an den Vereinsvorsitzenden, Matthias Knoll und all seinen Mit-
streitern, die für die Vor- und Nachbereitung sowie einen guten Verlauf 
der diesjährigen Rassetaubenschau verantwortlich zeichneten. 

Ehrengäste zur Eröffnung der 37. Vogtländischen Taubenschau (Land-
rat Thomas Hennig, Uwe Weiß, Carmen Reiher, Matthias Knoll, Uwe 
Riedel (v.l.n.r.))

Grußwort zur Eröffnung von Wolfram John, 1. Vizepräsident des Ver-
bandes Deutscher Rassegeflügelzüchter und 1. Vorsitzender des Landes-
verbandes Sächsischer Rassegeflügelzüchter
.....................................................................................................................

ZU HAUSE IST ES 
AM SCHÖNSTEN.
Wir ermöglichen auch 

Hausaufbahrungen.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Veranstaltungen der  
Industrie- und Handelskammer

Informationsveranstaltung – Gut informiert ins neue Jahr
Wichtige Änderungen im Steuer- und Arbeitsrecht 2024
 
Die IHK Regionalkammer Plauen wird am 7. März 2023, von 14:00 
bis 16:30 Uhr, interessierte Unternehmen über steuerliche Gesetzesän-
derungen sowie Neuerungen im Arbeitsrecht informieren. Dafür bieten 
wir Ihnen die Veranstaltung „Update Steuern & Recht 2024“ an. Im 
ersten Teil dieser Veranstaltung referiert Herr Brumbauer, Steuerberater 
der ECOVIS WWS Steuerberatungsgesellschaft mbH Plauen-Falken-
stein, zu steuerlichen Gesetzesänderungen, die ab 2024 in Kraft getreten 
sind und zeigt aktuelle Urteile und Erlasse im Steuerrecht auf. Im An-
schluss informiert Rechtsanwalt Herr Titz, Rechtsanwaltskanzlei Ebers-
berger, Meisen & Coll. in Plauen, zu aktuellen Themen im Arbeitsrecht.
 
Ansprechpartnerin: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz, 
 
Frauen Welten - Gründerinnenfrühstück
Tragen Sie sich mit dem Gedanken, sich selbständig zu machen oder ha-
ben Sie gerade gegründet? Suchen Sie Gleichgesinnte und Kontakte für 
nachhaltige Verbindungen? Dann nutzen Sie den bundesweiten Aktions-
tag „#UnternehmerinWerden!“. Im Rahmen dieser Aktion lädt die IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Plauen, zu einem gemütlichen Gründerin-
nenfrühstück am 08.03.2024, 9-11 Uhr, in das Kaffeehaus Müller ein. 
Dieser branchenübergreifende Informations- und Erfahrungsaustausch 
soll Frauen für das Unternehmertum begeistern und die Möglichkeit 
bieten, ihr Business weiter anzuschieben sowie neue, nachhaltige Ver-
bindungen zu knüpfen. Regionale Unternehmerinnen geben Einblicke in 
Ihren Businessalltag und Tipps für die geplante Selbständigkeit. Auch 
das vonex- und Frauen Welten-Netzwerk sowie die IHK-Gründungs- 
und Fördermittelberaterinnen stehen beratend zur Seite. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, die Bewirtungskosten trägt jeder Gast selbst.
 
Ansprechpartnerin: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz, 
 
Netzwerkabend „Treffpunkt Gründung“
Die IHK Regionalkammer Plauen lädt Jungunternehmer und Gründungs-
interessierte aller Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewerbe, ob „Ein-
zelkämpfer“ oder Personalverantwortlicher zum „Treffpunkt Gründung“ 
in das Restaurant „Zum Griechen“ nach Adorf ein. Am 21.03.2024, 
18-20 Uhr stehen das vonex-Beraternetzwerk, insbesondere die IHK 
und HWK, für einen aktiven Austausch im vogtländischen Oberland zur 
Verfügung. Philipp Adler von der ECOVIS WWS Steuerberatungsgesell-
schaft mbH Markneukirchen wird als Steuerfachexperte vor Ort sein und 
die Schwerpunkte EÜR, Mehrwertsteuer, Kleinunternehmerregelung und 
die verschiedenen Steuerarten thematisieren. Nutzen Sie die Chance bei 
einem gemütlichen Abend Ihr Business weiter anzuschieben und neue, 
nachhaltige Verbindungen zu knüpfen.
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, Bewirtungskosten zahlt jeder Teilneh-
mer selbst.
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301, www.ihk.de/chemnitz,  

Bildung
 
Ihre IHK – Stark in der Region
Das Weiterbildungsprogramm der IHK Chemnitz 2024 ist da!
Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und neue Kompetenzen 
erwerben? Dann sind Sie bei der IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Plauen, genau richtig. Wir bieten Ihnen ein vielfältiges neues Weiterbil-
dungsprogramm für 2024, das auf Ihre individuellen Bedürfnisse und 
Ziele zugeschnitten ist.

Das Seminarprogramm richtet sich an alle Weiterbildungsinteressierten 
- vom Auszubildenden, über Ausbilder und Ausbildungsbeauftragte, 
Mitarbeiter, bis hin zu Führungskräften und Geschäftsführern. Für jede 
Zielgruppe findet sich das passende Angebot.
 
Nutzen Sie die Möglichkeit direkt in der Region!
Den Schwerpunkt bilden in bewährter Form die Vorbereitungslehr-
gänge auf die IHK-Fortbildungsprüfungen (DQR 6) – Geprüfte(r( 
Industriemeister(in) Metall, Geprüfte(r) Industriemeister(in) 
Textil sowie Geprüfte(r) Bilanzbuchhalter(in), Geprüfte(r) 
Wirtschaftsfachwirt(in) und die Vorbereitungslehrgänge auf die Aus-
bildereignungsprüfung. Weiterhin erwartet Sie eine große Auswahl 
an IHK-Zertifikatslehrgängen.

Alle Angebote finden Sie auch online unter www.chemnitz.ihk24.de/
weiterbildungsprogramm.
 
Für eine individuelle Beratung in der IHK Regionalkammer Plauen 
stehen Ihnen Annett Weller Tel. 03741 214 3401 und Beatrice Hopp-
Czarski Tel. 03741 214 3411 zur Verfügung.
 
Der neue Ausbildungsatlas der IHK Chemnitz: Orientierungshilfe 
im Ausbildungs-Dschungel
 
Welcher Beruf passt zu mir? Wie soll es im kommenden Jahr weiterge-
hen? Dies sind nur zwei Fragen, die sich junge Menschen im Rahmen 
der Berufsorientierung stellen. Und wer möchte es ihnen bei der Viel-
zahl an beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten verdenken.
 
Nutzen Sie deshalb unser Angebot und stöbern Sie im neuen Ausbil-
dungsatlas der IHK Chemnitz. Er verschafft eine hervorragende Über-
sicht über die Berufswelt in unserer Region und die damit verbundenen 
Chancen. Der Atlas liegt kostenfrei in Ihrer IHK für Schulabgänger und 
Berufseinsteiger bereit und richtet sich vorrangig an Ausbildungsplatz 
suchende Jugendliche und deren Eltern. Das Verzeichnis enthält alle 
ausbildenden Unternehmen der Region Südwestsachsen, eine Übersicht 
über Berufsbereiche sowie diverse Infos und Tipps rund um die Berufs-
bildung.
 
Online finden Sie die Broschüre unter www.ihk.de/Chemnitz, 
Kontakt: Katrin Tille, Tel. 03741 214-3431
 
Auch der bundesweite Aktionstag „Girls‘Day“ am 25.04.2024 ist eine 
Möglichkeit in ein Unternehmen reinzuschnuppern und mit der integ-
rierten Aktion „Ich werde Chefin!“ können die Mädchen das Thema 
Selbständigkeit live erleben und mit Unternehmerinnen in Erfahrungs-
austausch gehen.
.....................................................................................................................
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Dienstag, 12. März 2024, 17:00 – 19:00 Uhr
Makramee Fortgeschrittenenkurs

Es geht weiter beim Erlernen der Knotenkunst Makramee. Voraus-
setzung für die Teilnahme ist die Beherrschung der Grundknoten: 
Kreuzknoten, Spiralknoten und Wickelknoten. Wir fertigen eine kleine 
Wanddeko. 

Mit Elke Hessel, 6 € zzgl. Material, max. 8 Personen, in der Kreativ-
werkstatt, Anmeldung bis zum 08.03.2024 

Samstag, 16. März 2023, 09:00 - 16:00 Uhr
Weiterbildung Imkerei - Königinnenvermehrung

Die Völker- und Königinnenvermehrung ist ein Thema für erfahrene 
Imkerinnen und Imker. Deshalb sollten Sie einige Jahre Erfahrung in 
der Imkerei mitbringen. Es wird ein Mittagsimbiss angeboten, äußern 
Sie Ihr Interesse bei der Anmeldung.

Mit Frank Heckers, max. 30 Pers., 35 €, im Klassenzimmer (im 2. OG 
Herbergsgebäude), Anmeldung erforderlich bis zum 13.03.2024

Dienstag, 19. März 2024, 15:30 – 17:30 Uhr
Kreativkurs Erwachsene – vorösterliches Gestalten

Sie lieben es, kreativ zu sein? Gestalten Sie in diesem Kurs  kleine 
Kunstwerke aus Holz, Naturmaterialien, Papier o. a., die Sie zur Deko-
ration oder als Geschenk zur wunderschönen Osterzeit nutzen können! 
Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf!

Mit Elke Hessel, 6 € zzgl. Material, max. 8 Personen, in der Kreativ-
werkstatt, Anmeldung bis zum 15.03.2024 

Mittwoch, 20. März 2024, 17:30 – 19:00 Uhr
Vortrag „Vogel- und Insektenschutz am Haus und im Garten“

Wir lernen die wichtigsten heimischen Vogelarten, Insekten und 
Schmetterlinge kennen und wie wir ihnen in Haus, Hof und Garten ein 
geschütztes zu Hause bereiten können.

Mit Michael Thoß, 5 €, Anmeldung bis zum 18.03.2024.

Montag, 25. März 2024, 14:30 – 16:00 Uhr
Kreativkurs Kinder – vorösterliches Gestalten

In der Kreativwerkstatt könnt ihr kleine Kunstwerke für die Osterzeit 
aus Holz, Natur- und anderen Materialien gestalten. Eine Aufsichtsper-
son sollte begleitend dabei sein.

Mit Elke Hessel, 6 € zzgl. Material, max. 10 Personen, in der Kreativ-
werkstatt, Anmeldung bis zum 21.03.2024 

Mittwoch, 27. März 2024, 19:00 – 20:30 Uhr
Vortrag „Fairer Handel – was heißt das bei Kaffee und Schokolade 
genau?“

Mehr Gerechtigkeit, reelle Entlohnung, keine Kinderarbeit, Lebens-
mittel in Bioqualität, Anbau ohne Raubbau an der Natur. Das sind die 
Grundsätze von fair gehandelten Lebensmitteln, die uns Birgit Mädler, 
Regionalpromoterin für „Eine Welt“, veranschaulichen wird.

Mit Birgit Mädler (Eine-Welt-Promotorin), Anmeldung bis zum 
25.03.2024

..............................................................................................................................................................................................................................................

Veranstaltungen des 
Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach

BERATUNG
ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

09.03.2024 10:00-13:00 UHR

SCHULZENTRUM AM KÖNIG-ALBERT-STIFT PLAUEN

13:00 UHR

PLAUEN

IInnffoorrmmaattiioonneenn ffiinnddeesstt dduu 
aauuff ddeerr HHoommeeppaaggee..

wwwwww..sszz--kkooeenniigg--aallbbeerrtt--ssttiifftt..ddee
Dobenaustr. 14/16 · 08523 Plauen ·

 03741 / 280280

AAuussbbiilldduunngg zzuurr//zzuumm PPhhaarrmmaazzeeuuttiisscchh 
tteecchhnniisscchhee//nn AAssssiisstteenntt//iinn

Informationen erhältst du bei deiner 
zukünftigen Ausbildungsapotheke.



24 Jahrgang 2024 – Freitag, den 08. März – Nummer 2

Der letzte Wille – individuell und passgenau  
mit Testament und Erbvertrag

Der eigene Tod ist kein angenehmes Thema. Doch die Verteilung 
des Nachlasses sollte frühzeitig geregelt werden. Denn die gesetz-
liche Erbfolge stellt eine Pauschallösung dar, die nur selten den 
Wünschen und Idealvorstellungen entspricht. Eine individuelle und 
passgenaue Lösung beugt Streitigkeiten vor, sorgt für Familienfrie-
den und minimiert rechtliche Risiken. Sach- und fachkundiger Rat 
ist hierbei unerlässlich.

Gesetzliche Erbfolge – oft passt sie nicht
Das gesetzliche Leitbild geht noch immer von einer traditionellen 
Familiensituation aus. Unverheiratete Paare, Patchworkfamilien und 
Geschiedene finden ihre persönlichen Verhältnisse oft nur unzureichend 
in den gesetzlichen Regelungen berücksichtigt. Aber auch bei einer Fa-
milie traditioneller Prägung entspricht die gesetzliche Erbfolge häufig 
nicht den Vorstellungen der Betroffenen: Der überlebende Ehegatte erbt 
grundsätzlich neben den Kindern und wird mit diesen in eine Erbenge-
meinschaft gezwungen. Streit ist damit oft vorprogrammiert.

Testament oder Erbvertrag als Alternative
Vielen ist es ein Anliegen, Streitigkeiten in der Familie zu vermeiden. 
Einen großen Beitrag hierzu leisten notariell beurkundete Testamente 
und Erbverträge. Eine kompetente Beratung durch die Notarin oder den 
Notar hilft frühzeitig Fallstricke zu erkennen und minimiert rechtliche 
Risiken. Die Notarin oder der Notar fertigt den Entwurf der Urkunde 
und beugt durch juristisch klare Formulierungen Auseinandersetzungen 
im Erbfall vor. Bei älteren Erblassern ist bei einer Beurkundung für 
zusätzliche Rechtssicherheit gesorgt, da die Notarin oder der Notar stets 
die Geschäftsfähigkeit des Testierenden feststellt. Außerdem registriert 
die Notarin bzw. der Notar im Anschluss an die Beurkundung das Tes-
tament oder den Erbvertrag beim Zentralen Testamentsregister und gibt 
die Urkunde in besondere amtliche Verwahrung. Dadurch ist sicherge-
stellt, dass die Verfügung im Erbfall aufgefunden und eröffnet wird.

Familienfrieden gewährleisten
Besonderer Regelungsbedarf besteht, wenn ein einzelner Vermögens-
gegenstand – oft die selbstgenutzte Immobilie – den Großteil der künf-
tigen Erbmasse ausmacht. Besteht der Wunsch, dass einem Kind das 
Haus oder die Wohnung zufallen soll, stellt sich die Frage, ob und wie 
die anderen Kinder abgefunden werden. Die Höhe einer etwaigen Ab-
findung kann ganz unterschiedlich berechnet werden. Vielfach gibt es 
auch Alternativen zu reinen Geldzahlungen. Mit guter Beratung lassen 
sich ausgeglichene und faire Regelungen finden, die dem Familienfrie-
den dienen.

Sonderfälle im Blick
Kein Fall ist wie der andere. Fachkundiger Rat gewährleistet, dass Be-
sonderheiten Berücksichtigung finden, und entwickelt sachgerechte in-
dividuelle Lösungen. So haben etwa Testierende bisweilen ein Interesse 
daran, Pflichtteilsansprüche naher Angehöriger zu minimieren. Dies hat 
folgenden Hintergrund: Auch wenn sie im Testament oder Erbvertrag 
enterbt sind, steht Abkömmlingen oder, falls der Verstorbene keine Ab-
kömmlinge hinterlässt, den Eltern ein gesetzlicher Pflichtteil zu. Dieser 
beträgt die Hälfte dessen, was ihnen eigentlich zustehen würde, wenn 
es kein Testament oder keinen Erbvertrag gäbe. Im Erbfall muss dann 
oft die selbst genutzte Immobilie verkauft werden, um diese Ansprüche 
zu erfüllen. Besonders kritisch ist es, dass die Geltendmachung des 
Pflichtteils nicht immer nur vom Willen des Pflichtteilsberechtigten 
abhängig ist. Beziehen Pflichtteilsberechtigte Sozialleistungen, kann 
auch der Sozialträger den Pflichtteil einfordern. Eine geschickte Testa-
mentsgestaltung hilft ein solches Szenario zu vermeiden. So ist es z.B. 
möglich, dass die Kinder dem Erblasser gegenüber in notariell beurkun-
deter Form auf ihren Pflichtteil verzichten.

Spezifische Vorsorge ist aber auch in vielen anderen Fällen angezeigt. 
Insbesondere wenn minderjährige oder hilfebedürftige Kinder vor-
handen sind, stellen sich die gesetzlichen Regelungen nachteilhaft dar. 
Passgenaue Regelungen bedarf es aber unter anderem auch bei unver-
heirateten Paaren, Patchworkfamilien und Geschiedenen.

Kostenvorteile des notariellen Testaments
Ein positiver Nebeneffekt der notariellen Beurkundung ist der damit 
verbundene Kostenvorteil: Denn bei der Abwicklung des Erbfalls 
ersetzt ein notarielles Testament im Regelfall den Erbschein, der bei 
einem handschriftlichen Testament oder Eintritt der gesetzlichen Erb-
folge als Erbnachweis benötigt wird. Dieser ist zumeist merklich teurer. 
Oft sind die Kosten nahezu doppelt so hoch wie bei einem notariellen 
Testament. Allgemein gilt: Die Notarkosten sind bundesweit einheitlich 
durch das Gerichts- und Notarkostengesetz geregelt und damit bei jeder 
Notarin und jedem Notar gleich. Enthalten ist in der Beurkundungs-
gebühr die notarielle Beratung, einschließlich der Entwurfstätigkeit, 
unabhängig von der Schwierigkeit, dem Aufwand und der Anzahl der 
Besprechungstermine.

Bisweilen vorteilhaft – die lebzeitige Schenkung
In einigen Fällen ist es durchaus sinnvoll, Vermögen bereits zu Leb-
zeiten übertragen. Die Entscheidung hängt von den Umständen ab und 
muss insbesondere bezüglich des Familienheims wohl überlegt sein. 
Dabei sind ganz unterschiedliche Beweggründe ausschlaggebend. In 
vielen Fällen geht es schlicht um die einvernehmliche Regelung der Ver-
mögensnachfolge innerhalb der Familie, in anderen Fällen um den weit-
gehenden Ausschluss einzelner Angehöriger. Häufig spielen steuerliche 
Erwägungen eine Rolle. In jedem Fall sollte aber daran gedacht werden, 
wie der Übergeber seine eigenen Bedürfnisse hinreichend schützt, wenn 
er Vermögen in die nächste Generation überträgt. Vor- und Nachteile 
lassen sich bei fachkundiger Beratung gut ermitteln.

Auf zum „Tag der offenen Tür“!
Wertvolle Tipps rund um dieses Thema erhalten Sie am Mittwoch, 
dem 20. März 2024, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr. Dann 
laden die sächsischen Notarinnen und Notare zum „Tag der offenen 
Tür“ unter dem Motto „Der letzte Wille – individuell und passgenau 
mit Testament und Erbvertrag“ ein. Welche Notarinnen und Notare 
hieran teilnehmen, erfahren Sie auf der Homepage der Notarkammer 
Sachsen unter www.notarkammer-sachsen.de oder telefonisch unter 
0351/807270. Um vorherige Anmeldung im jeweiligen Notarbüro wird 
gebeten.

Die sächsischen Notarinnen und Notare freuen sich auf Ihren Besuch!

Über die Notarkammer Sachsen
Die Notarkammer Sachsen ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Im Freistaat Sachsen amtieren derzeit insgesamt 110 Notarinnen 
und Notare, die in der Notarkammer Sachsen zusammengeschlossen 
sind. Die Notarkammer sorgt für eine gewissenhafte und lautere Berufs-
ausübung der Notare und Notarassessoren, unterstützt die Aufsichtsbe-
hörden bei ihrer Tätigkeit und fördert die Pflege des Notariatsrechts. 
Außerdem ist die Notarkammer für die Fortbildung der Notare und die 
Ausbildung des notariellen Nachwuchses verantwortlich.

Notarinnen und Notare in Sachsen sind im Suchdienst der Notarkammer 
unter: www.notarkammer-sachsen.de zu finden.

Herausgeber:Pressekontakt:
Notarkammer SachsenText & Konzept - Karen Arnold
Königstraße 23, 01097 DresdenHafenstraße 12 D, 04179 Leipzig
Fon: +49.(0)351.80727-0Fon: +49.(0)178.66 10 571
Fax: +49.(0)351.80727-50E-Mail: presse@karenarnold.de
E-Mail: notarkammer@notarkammer-sachsen.de
Internet: www.notarkammer-sachsen.de
.....................................................................................................................
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Stand
16.02.2024

Ort Titel Name Vorname Telefon PLZ Straße/Nr.
Annaberg-Buchholz Jost Stephanie A. 03733/14030 09456 Buchholzer Str. 32
Bischofswerda Marschall Antje 03594/777480 01877 Süßmilchstraße 6
Chemnitz Hofmann Anke 0371/369610 09111 Promenadenstr. 42
Chemnitz Blaudeck Martin 0371/6662770 09111 An der Markthalle 3
Chemnitz Löhnert Mathias 0371/369350 09112 Kaßbergstr. 26
Crimmitschau Dr. Gergaut Stephan 03762/94160 08451 Markt 6
Delitzsch Muß Andreas 034202/3890 04509 Breite Str. 30
Döbeln Biegel Ulrike 03431/706209 04720 Bäckerstraße 3
Döbeln Preißler Andreas 03431/704590 04720 Obermarkt 27
Dresden Boldt, LL.M. oec. Constance 0351/808570 01099 Königsbrücker Str. 87-89
Dresden Rhein Jana 0351/808570 01099 Königsbrücker Str. 87-89
Dresden Lürken Heinz-Willi 0351/563360 01099 Radeberger Str. 28
Dresden Dr. Schwipps Karsten 0351/826540 01097 Königstraße 11
Dresden Korte Ralf 0351/4662790 01187 Nürnberger Str. 32
Dresden Salzig Christian 0351/866420 01067 Tzschirnerplatz 5 (Kurländer Palais)
Dresden Prof. Dr. Heckschen Heribert 0351/473050 01069 Hohe Straße 12
Dresden Pieper Christian 0351/808060 01097 Königstraße 17
Dresden Rechenberger Ines 0351/8626130 01219 Tiergartenstraße 32
Dresden Dr. Uhlig Nadine 0351/2630090 01307 Comeniusstraße 32
Dresden Scherz Alexander 0351/800980 01097 Königstraße 1
Eilenburg Reinhold, LL.M.oec. Sabine 03423/68680 04838 Lilienstraße 15
Freiberg / Sa. Dreise Willy 03731/38470 09599 Buchstraße 20
Görlitz Caroli Franziska 03581/421900 02826 Demianiplatz 7
Leipzig Schwenk Annika 0341/3010603 04107 Karl-Liebknecht-Str. 14
Leipzig Dr. Gerlach Christian 0341/2259330 04103 Goldschmidtstr. 31
Leipzig Prof. Dr. Wagner Matthias 0341/982670 04105 Rosentalgasse 1-3
Leipzig Kühne Carla 0341/309110 04275 August-Bebel-Str. 43
Markkleeberg Leukel Holger 0341/3586714 04416 Koburger Str. 33/Forsthaus Raschw.
Meißen Eisenreich Darja 03521/41180 01662 Heinrichsplatz 5
Oelsnitz Dr. Bärnreuther Max 037421/23450 08606 Obere Kirchstraße 1
Pirna Schmidt Stephan 03501/56400 01796 Gartenstraße 18

Tag der offenen Tür am 20.03.2024 - Teilnehmende Notarinnen und Notare (nach Orten)

© www.organmodelle.de © adobe.stock

• Riesiges begehbares Mundhöhlenmodell

 und viele weitere spannende Mitmach-Aktionen 

für Groß und Klein

• Aktivangebote Rückenschule und Progressive 

 Muskelrelaxation

• Impfausweisberatung, Seh- und Hörscreening 

für Kinder und vieles mehr

SAVE THE DATE - 
Tag des Gesundheitsamtes 
20.03.2024 | 10.00 – 17.00 Uhr

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 2.Quartal 2024

»Anspruch auf Sozialhilfeleistungen im Rahmen 
der Hilfe zur Pflege«
Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch 17.04.2024, 15.00 – 17.00 Uhr
ROWI Stadtbüro, Postplatz 9, 08228 Rodewisch

Workshop »Ohne mich kein für dich - Selbstfürsorge 
für pflegende Angehörige«
Kooperation mit dem Projekt Kraft-Copilot
am Donnerstag 16.05.2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Mehrgenerationenhaus Adorf, Schillerstraße 23, 08626 Adorf

»Ihre Rechte in stationären Pflegeeinrichtungen – Das sollten 
Sie wissen«
Verbraucherzentrale Auerbach
am Mittwoch 12.06.2024, 15.00 – 17.00 Uhr 
Vogtlandblick 26, 08209 Auerbach

*Anmeldung über Internetseite Pflegenetzwerk 
www.pflegenetz-vogtland.de – oder telefonisch: 
03741 300-1505
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

ab Mitte Juni 2021 erhältlich bei:

BUCHHANDLUNG am MARKT
Kathrin Jakob | Markt 5 | 08606 Oelsnitz/V.
Telefon: 03 74 21 / 2 36 33
Mobil: 0152 / 07092605 (WhatsApp)
E-Mail: info@buch-oelsnitz.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Wir bieten Ihnen alles „rund ums Kind“ zu günstigen Preisen
• Kleidung & Schuhe von Baby- bis Erwachsenengrößen
• Babyausstattungen von der Windel bis zum Möbel
• Kinderfahrzeuge aller Art, Fahrräder
• Spielzeug, Spiele und 1000 andere Dinge

AAnnnnaahhmmee  VVeerrkkaauuff 
MONTAG, 18.03.24
13 Uhr - 18 Uhr

 MITTWOCH, 20.03.24
13 Uhr - 17 Uhr FÜR Mitglieder

DIENSTAG, 19.03.24
13 Uhr - 18 Uhr

 

DONNERSTAG, 21.03.24
 9 Uhr - 12 Uhr FÜR SCHWANGERE* 

 

AAbbhhoolung 

 13 Uhr - 20 Uhr FÜR ALLE

 MONTAG, 25.03.24
13 Uhr bis 18 Uhr 

 FREITAG, 22.03.24
9 Uhr - 12 Uhr & 13 - 18 Uhr FÜR ALLE

kostenfreie Parkplätze!
www.sozialwerk-vs.de

Telefon 037422 - 48820 * Mobil 0160 917 399 11 (während des Basars)

19.03.24

g

2200 - 22 
MMäärrzz  
22002244 

im FRÜHJAHR 22
BASAR

Familienzentrum Markneukirchen - Str. des Friedens 11 - 08258 Markneukirchen

*mit Mutterpass bzw. Neugeborenen bis 12 Wochen & höchstens einer Begleitperson

Iń s Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Täglich neue Abenteuer in der Natur, gekoppelt mit sportlicher Betäti-
gung, Förderung der Fantasie und Kreativität begeistern seit nunmehr 
32 Jahren junge Menschen in der Zethauer Freizeitstätte „Grüne Schule 
grenzenlos“.  

Ferienlager in einer Schule? Keine Bange! Strenger Unterricht findet in 
dieser erzgebirgischen Kinder- und Jugendeinrichtung nicht mehr statt. 
Zwei Abenteuerspielplätze, ein Riesenkicker, Bolzplatz und der Besuch 
des Erlebnisbades Mulda sorgen für den besonderen Ferienspaß.  

Disco, Show- und Spieleabende, gemeinsame Lagerfeuer, Nachtwande-
rungen ebenso wie Volleyball und Tischtennis lassen keine Langeweile 
aufkommen.  

Die Erkundung der erzgebirgischen Natur ist Teil des jeweils siebentägi-
gen Ferienlagers wie auch die Herstellung eines eigenen erzgebirgischen 
Souvenirs. 

Neue Freundschaften finden sich immer bei den Ferienprogrammen der 
„Grünen Schule grenzenlos“. 

Geeignet für Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 14 Jahren. 

Weitere Informationen telefonisch unter 037320/8017-14
oder per Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de. 
Web: www.gruene-schule-grenzenlos.de

.....................................................................................................................

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den regionalen Einsatz: 
Zimmerer m/w/d

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Genossenschaftsweg 15
08541 Neuensalz

Tel.: 03741 / 16 488 30
Handy: 0173 / 317 80 96

www.ralfschwabe.de

Holzeinschlag
mit moderner Harvestertechnik
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Holzrückung • Holzhandel

Erfolgreich werben im Amtsblatt der Gemeinden
Bergen, Theuma, Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbandes Jägerswald

BEREIT DIE WELT 
ZU  VEREDELN ?
Deine Karriere bei VOWALON

VETZIG. VRECH. VEGAN 

     

vowalon.eu/karriere


